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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „ Tageblatt" , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiserl . Poftämter zum

Prets von Mt. 2,25 ohne Bustei¬

lungsgebühr , sowie die Expedition

zu Mt. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

und

Anzeiger.
Kronprinzenstraße Nr . 1.

Inserate für die laufende Chummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werben vorher erbeten .

Anzeigen

nehmen auswärts alle annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum für htesige Inserenten mit

10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Neklamen 25 Pf .

Publikations-Organ für sämmtliche Kaiserl., Königl. u. städt. Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödensu. Bant .

No 87 . Freitag , den 12 . April 1889 . 15 . Jahrgang .

lichen Glückwünsche der deutschen Turner bitte ich meinen verbind - wenn dieselbe vorhanden wäre , würde sie das Gedeihen der deutschen

Deutsches Reig . lichen Dank entgegenzunehmen . Unternehmungen nicht gefährden , denn alle anderen Häuptlinge bes

Berlin , 10. April . (Hof - und Personal - Nachrichten ) . Je Begrüßung hat mich um so mehr erfreut , als auch ich Schußgebietes haben sich von Maharero losgesagt und halten zu den

Seine Majestät der Kaiser und König hörten gestern der Meinung bin , daß Sie Ihre deutsche Gesinnungen nicht wirt . Deutschen . Dr. Fleck setzt denn auch seine Goldminenuntersuchungen

Bormittag um 10 Uhr den Vortrag des fommanbirenden Abfamer bethätigen können , als durch festen Anschluß an Ihr dem ruhig fort und hat bereits mehrere Metallabern gefunden .
- Die Dienstag -Sißung der Luxemburger Kammer bezeichnet

mirals Freiherrn von der Golz , um 11 Uhr den des Staatssekretärs deutschen Reiche und seinen Fürsten engberbündetes und stammber¬
den Schluß und zugleich den Anfang zweier bedeutender Kapitel der

des Reichsmarineamts , Kontre -Admirals Heusner , und um 11 , Uhr wandtes Kaiserhaus .
Berlin , den 2. April 1889 . von Bismard . Geschichte des Großherzogthums . Der holländische Abschnitt ist so

den des Chefs des Marinekabinets , Flügel - Adjutanten Freiherra
von Senden . Sobann empfingen Se . Majestät den argentinischen - Ueber den neuen Kriegsminister werden folgende biogra - viel wie zu Ende , denn an eine Wiederaufnahme der Regierung

Militär -Attaché , Major Pablo Riccheri , arbeiteten von 12 Uhr an phischen Notizen veröffentlicht : General Verdy du Vernois ist am durch König Wilhelm III . ist nicht zu denken. Herzog Adolf von

mit dem Chef des Militärkabinets , General -Adjutanten von Hahnte , 27. April 1850 als Sefondelieutenant in die Armee getreten und Naffau wurde zunächst als legaler Regent von den vollzählig er¬

und nahmen um 1234 Uhr militärische Meldungen entgegen . Um bat die unteren Stufen rasch durchlaufen; er wurde im Jahre 1859 fchienenen Vertretern des Luxemburger Volkes einstimmig, ohne

1 Uhr gewährten Seine Majestät dem serbischen Gesandten Milan zum Premierlieutenant , zwei Jahre später bereits zum Hauptmann Widerspruch und ohne Zwischenfall anerkannt , nur aber eine Frage

Chriftitsch die erbetene Audienz und geruhten , aus deffen Händen und am 6. Februar 1866 zum Major ernannt . Schon früh batten der Zeit ist es , wann der Regent die Würde des Großherzogs über¬

das ihm von der Regentschaft ettheilte Beglaubigungsschreiben ent fein Fleiß und seine Fähigkeiten ihn in den Generalftab geführt , nehmen wird . Unwillkürlich erinnert man sich bei dieser jetzt sich
entfein

gegenzunehmen. Bei der Audienz war der Staatsminister Graf wo der im Jahre 1869 zum berfilieutenant beförderte Offizier vollziehenden Staatsaftion des Jahres 1867 , wo von Napoleon III .

von Bismard zugegen. Um 12 Ubr empfingen Se . Majestät der vor Ausbruch des französischen Krieges die Stellung als Ab . die sogenannte Luxemburger Frage aufgeworfen wurde , die bei einer

Besuch Sr . Kaiserlichen Hoheit des Großfürsten Paul von Rußland , theilungschef im großen Generalstabe einnahm . An der Spiße der meniger geschickten Behandlung , als ihr der damalige Bundeskanzler

welcher auch zum Frühstück geladen war . Nach einem Ausritt dritten , daß westliche Kriegstheater umfassenden Abtheilung hat von von Bismard zu Theil werden ließ , zu einem europäischen Kriege

sprachen Seine Majeftät um 5 Uhr den Hausmarschall Freiherrn Verdy mit den ihm unterstellten Offizieren in erheblichem Maße geführt hätte . Preußen gab sein Befagungsrecht auf , die Festung

von Lyader . Beide Kaiserlichen Majestäten begaben sich um dazu beigetragen , die Kenntniß von der inneren Gliederung der Luxemburg wurde in ihren Hauptwerken geschleift, das Großherzog¬

6 Uhr zur Mittagstafel zu Sr . Königlichen Hoheit dem Prinzen französischen Armee , worüber bekanntlich nur wenige Notizen vor- thum für neutral erklärt , es hörte somit auf , ein Stück des früheren

Alexander von Preußen und um 812 Uhr zum Thee bei Ihrer Maj . lagen , in einer Weise den heimischen Intereffen nußbar zu machen , deutschen Bundesgebietes zu bilden , trat aber dafür in den Verband

der Kaiserin Augusta . daß die von deutscher Seite aufgestellte , gegnerische Ordre de ba - bes deutschen Zollvereins ein. Jetzt wird es bald ein gänzlich selbst¬

19

Bezüglich des Schlosses Friedrichstron ist es neuerdinge taille nicht nur so gut wie ganz genau ausfallen konnte , sondern ständiger Staat werden, der zwar sie aus eigener Kraft seine Neu¬

fehr fraglich geworden , ob die Neu - und Umbauten an demselben, daß auch die Zahlenangaben über die franzöfifchen Streitfeäfte fi tralität aufrecht erhalten kann , wenn sie bedroht werden sollte, der

die ursprünglich am 15. d. M. fertiggestellt sein sollten , bis zum später als annäherad richtig erwiesen . Während des Feldzuges aber trogdem feinerlei Grund hat , sich einem andern Staate anzu¬

1. Mai beendet werden können . Die Arbeiten werden zwar mit selbst war v. Verdy einer der drei Abtheilungschefs, welche dem gliedern . Daß aber die jetzigen ftaatsrechtlichenVorgänge in Luxem¬

größtem Eifer betrieben , aber der naffe Untergrund des neu errichießigen Feldmarschall Moltke im großen Hauptquartier direft unter - burg sich vollziehen , ohne daß irgendwo in Europa Aufregung

teten Seitenflügels bereitet , wie es heißt , unvorhergeseheneSchwierig stellt wurden , und nach dem Krige trat er, am 18. August 1871 herrscht oder der Versuch einer Einmischung gemacht wird , daß ins¬

feiten, so daß es zweifelhaft erscheint, ob die Räume in nächster zum Oberst befördert , in seine Stellung im großen Generalstabe besondere ein deutscher Fürst unangefochten den Thron besteigen fann ,

Beit beziehbar werden dürften . Eine Ueberstedelung der Kaiserlichen zuüd . Man verkündete ihm schon damals eine rasche und glän - das zeigt ebenso von der machtvollen Friedenspolitik Deutschlands

Familie ins Marmorpalais wird deshalb , wie aus Potsdam verzende Laufbahn , als er, zu Ende des Jahres 1872 , ganz plöslich wie von dem politischen Niedergange Frankreichs .
- Die bayrischen Bischöfe haben ein Memorandum an den

lautet, noch einmal, und zwar zu Anfang nächsten Monats erfolgen . und unerwartet als Chef des Generalstabes zum 1. Armeekorps

Se . Königl . Hoheit der Prinz Heinrich hat am 8. d . M. perfekt wurde . Wenige Jahre fp wurde v . Verdy zum Brigade . Prinzregenten veröffentlicht , auf welches jetzt eine Antwort erfolgt

in Kiel dem Kommerzienrath Schlutow vom Stettiner Vulfan eine Kommandeur in Straßburg , in 1876 zum Generalmajor beift . Dieselbe sichert thunlichste Weiterberücksichtigung der Wünsche

Audienz gewährt . fördert , trat darauf an die Spitze des allgemeinen Kriegsdepartements der Bischöfe hinsichtlich der Leitung und Besetzung der Lehrerstellen

im Kriegsministerium , in welcher Eigenschaft er zu gleicher Zeit an Volksschulen , Gymnaften , Seminarien und Universitäten zu , fo¬

Mitglied der Landesvertheidigungs-Kommission war und den Vorsiß wie die Nichteinsendung weltlicher Kommissarien zu flöfterlichen und

der Rayon -Kommission führte, übernahm später das Kommando der kirchlichen Konferenzen 2c. Die tägliche Schulmesse wird abgelehnt,

1. Division und ſtedelte als Gouverneur Straßburgs abermals in die Absolutorialprüfung aus Religionslehre für obligatorisch erklärt ,

die Reichslande über . Von hier aus ift er nunmehr berufen wor- die thunlichste Mitwirkung der bayrischen Regierung zur Abänderung

ben , nach den Anschauungen des jugendlichen Kaisers die weitver . der Bestimmungen über die Militärpflicht der Kandidaten der Theo¬

zweigten Geschäfte des Kriegsministeriums zu leiten . Er soll sich logie wird zugesagt , die fonfeffionelle Scheidung der Mittelschulen

feiner großen , geistigen Frische , feines raschen Ueberblicks und seiner abgelehnt , die Bulaffung von Klosterfrauen an Mädchenschulen ge¬

vielseitigen Erfahrung wegen hierzu in sehr hohem Maaße eignes, nehmigt, daß placetum regium " aufrecht erhalten und die Zurück¬

während ein törperliches Leiden ihn an startem Reiten behinderte berufung der Redemptoristen als zur Beit nicht angänglich erklärt.

und daher die Uebernahme eines Korpstommandos unangebracht er¬

scheinen ließ.

genommen .

- Der Kronprinz von Dänemark ist mit seinem Sohne

Christian am 10. April 7 Uhr 30 Min . Morgens in Hamburg am
Dammthorbahnhof eingetroffen und hat Quartier im Hotel de l ' Europe

Dr. Hauss Stingl , ein Führer der Deutsch Nationalen
in Defterreich, hatte an den Fürsten v . Bismarck zu deffen Geburts :
tag folgenden telegraphischen Glückwunsch gerichtet :

Kanzler Bismard , Berlin .

An den Tag Ihres Wiegenfeftes knüpft sich die Erinnerung an
das Auferstehungsfestdes deutschen Volkes von äußerer Knechtschaft
und innerer Zerklüftung .

Wir Deutschen an der Donau gedenken an diesem Festtage in
wärmster Hingebung und Dankbarkeit der glorreichen Schöpfung des
deutschen Reiches und des deutsch-österreichischen Bündnisses als det
fichersten Gewähr einer friedlichen Zukunft .

Darum Ehre und Preis dem segensvollen Wirken Eurer Durch
laucht für das deutsche Vaterland und unser deutsches Desterreich !

Gott der Allmächtige erhalte, schüße und segue Eure Durch
laucht zu fortgesetter Einigungs - und Friedensarbeit !

Im Auftrage : Dr . Hauns Stingl .

Auf diesen Glüdwunsch hat der Reichskanzler mit einer feinen
Burechtweisung folgendermaßen geantwortet :

An Herrn Dr. Hanns Stingl , Hochwohlgeboren. Kiems ar

Für die mir durch Euer Hochwohlgeboren übermittelten freund.
der Donau .

7 Judith , die Tochter des Wilderers .
Originalroman von Q. Bach .

(Fortsetzung .)

Ausland .

Für die Hinterbliebenen der im Hafen von Apia verun - Desterreich Ungarn . Eine stürmische Sigung gab es

glückten Marinemannschaften ist in Hamburg von privater Seite am 10. April im Reichstag bei der Verhandlung des Kommissions¬
eine Sammlung eröffnet worden , die bereits jetzt einen Betrag von berichts über die Affaire Rohonczy . Der Abg . Rohonczy , der am

10 331 Mt. aufzuweisen hat . 19. März einen Revolverschuß gegen einen Studenten im Foyer des

- Die Befürchtungen wegen der Zukunft der deutschen Unter Reichstags abgefeuert hat , bittet das Haus um Verzeihung und ere

nehmungen in dem südwestafrikanischen Schußgebiete slab, wie der flärt sein Verbrechen durch die ungeheure Aufregung, in der er sich

„ Schlesischen Zeitung " aus Bremen geschrieben wird , übertrieben ge- damals befunden . Rohonezh beschuldigt die Abgeordneten der Oppo¬

wefen . Der Oberhäuptling Mahareto fängt an , des Engländers fition , namentlich Eötvös und Polonyi , diese Aufregung hervorges

Lewis müde zu werden. Zu Weihnachten hat der im Auftrage des rufen zu haben. Großes Staunen erregt Rohonczy durch seine Er¬
Elberfelder Konfortiums im Damaralande thätige Jagenieur Dr. zählung , daß er bei einer früheren Gelegenheit den Minister Tisza

Fleck den alten Oberhäuptling besucht und ist von ihm ganz gut mit einem Revolver bedroht habe. Rohonezy macht den Eindruck
aufgenommen worden . Von der angeblichen großen Feindseligleit eines frankhaft erregten Menschen .

Mahareros gegen die Deutschen war nichts zu bemerken. Aber selbst

M

Desterreich - Ungarn . Die Ergänzung des ungarischen

Also

nicht gewonnen und Sie brauchten nicht so böse auf mich zu bliden , drießlicher und während er es in die Brusttasche schob , schwebte ein

die ich wahrhaftig nichts dafür kann , daß es so gekommen ist . Also böses Lächeln um seinen Mund .

Sie wollen abreisen " fuhr sie fort , indem sie verstohlen die Der fategorische Imperativ , in dem Herr Ehrlich zu schreiben

naffen Augen trocknete, und Bottmer das Feld räumen ? Gehen beliebt , macht mir Spaß " - murmelte er vor sich hin .

Er nickte noch einmal dem Forstmeister zu , dann eilte er in Sie doch das ist nicht recht , und anstatt troßig hier vor mir zu aut Caesar , aut nihil ! Bah dem Herrn Forsttandidaten werde
fein Zimmer, in dem er noch lange aufgeregt hin und her ging. stehen, sollten Sie zu Gabrielen gehen und ihr das Köpfchen zu ich wohl gewachsen sein, sowohl im Kampf um die Hulb schöner
Um andern Morgen suchte er Frau Olga auf, welche recht nach rechtsetzen. „Wahrhaftig " fezte sie leise hinzu ich glaube Frauen , wie im wirklichen Kampf . Ich werde mit dem Herrn
denklich und verstimmt in der Laube saß, mit einer Handarbeit be- bestimmt , daß ihre plögliche Neigung für Bottmer sur ein Rausch Bastor und seinem schönen Töchterlein ein eraftes Wort reben,
fchäftigt, die sie aber verwirrt bei Seite warf, als der junge Mans ist, aus dem ste eben so schnell wieder erwachen wird und daß ihr sonst fönate meine Stellung hier unleidlich werden, und auch der
mit einer kurzen Verneigung vor sie hintrat . Die Unterhaltung echtes, wahres Gefühl nur Ihnen gilt. Die glänzenden Eigenschaf Herzog
zwischen der Forstmeisterin und Ehrlich war eine kurze, von seiner ten Bottmers haben sie nur augenblicklich geblendet und - " Mit einem haftigen Rud richtete er sich aus seiner nachdenk¬

" Ich mag nicht abwarten , ob der Rausch vorübergeht " warf
Sie selbst waren ja entzückt von dem Freilichen Stellung auf. Die Falten auf seiner Stira glätteten sich;

Seite fühl abgemessene.

- -

Um die

So große Mühe fich auch die kleine Frau gab, ihn von ihrer Ehrlich bitter ein.Urwissenheit in Betreff des neu geschlossenen Bündnisses zu über - herra und Gabriele theilt Ihre Geschmacksrichtung , über die sich ja tein Geficht nahm wieder den stegesgewiffen Ausdrud an und als

zeugen , wollte es ihr nicht gelingen. Als er ihr in ruhiger, etwas nicht streiten läßt, aber eine die letzte Bitte erfüllen Sie mir .
sehr frostiger Weise für die genoffene Gastfreundschaft dankte , blickte Sorgen Sie dafür , daß das Verhältniß Gabrielens zu Bottmer summte er mit heiserer Stimme ein Liedchen vor sich hin , ehe er in

fte haftig auf, ihre Augen wurden feucht und von dem Augenblick durch die Einwilligung des Vaters gutgeheißen wird.hingeriffen , legte sie ihre Hand auf seinen Arm und zwang ihn da - Musestunden eines solchen Menschen auszufüllen , ist sie doch wohl das Ehepaar und Gerloff , die ihn ein wenig verlegen begrüßten ,

durch , sie anzusehen . Ich wußte , daß Sie mir die Schuld bei zu gut und sollte er sie einst verlaffen , so ist es beffer , wenn sie ohne aber Ehrlichs Abreise zu erwähnen . Erst auf einem gemeins-
meffen würden " meinteſhe heftig-
ganz allein , der sie trägt . Wenn man ein Mädchen liebt und es Frau Forstmeisterin , Sie sehen mein Gefühl gegen Ihren und des ſpräch auf den fraglichen Gegenstand .und doch sind Sie es als seine Braut und nicht als sein Liebchen gegolten hat. Adieu, sam unternommenen Spaziergang brachte ber Forstmeister das Ge¬

ſein eigen nennen will, dann muß man nicht wie Sie, die Vernunft, Herzogs Günſtling war das richtige. "sondern das Herz stegen lassen ; da heißt es Muth zeigen und fich

Die Folge war , daß Bottmer schon nach einigen Tagen einen

Er lüftete seinen Hut , ohne die hingereichte Hand Olgas zu Besuch bei dem Pfarrer Burg machte , den erDen er um die Hand Ga¬

benefit sichern. Sie haben es gewiß treu im Sinn , vielleicht berühren. Gleich darauf hatte er den Garten verlassen , um in den brielens bat , allerdings mit der Bitte , die Berlobung noch geheim
zehnjähriges Mädchenherz verlangt etwas mehr, als eine leise Hoff führen sollte .

fezte sie feufzend hinzu aber ein acht- kleinen Jagdwagen zu steigen , der ihn nach der nächsten Bahnstation zu halten, da er erft eine Lebensstellung haben müsse, ehe er das
nung für die Zukunft , als ein schüchternes , bescheidenes, wortloses

geliebte Mädchen auch öffentlich als seine Braut betrachten könne .

Werben ! Gabriele ist ein wenig romantisch veranlagt, sie will stür- während er Bottmers nicht mehr ansichtig wurde. Dieser hatte vertiefte, als in das Studium der Herzen seiner Töchter, fand die
Von Gerloff hatte er flüchtig , aber herzlich Abschied genommen , Der gute , alte Herr , der sich weit mehr in theologische Studien

misch, heiß geliebt ſein ; ihre poestevolle Seele verlangt Nahrung schon vor Tagesanbrucheinen Gang ins Hessische unternommen und Werbung des jungen, intereffanten und vornehmen Mannes ehren¬
wad hätten Sie ihr nur deutlich gezeigt, wie sehr Site fie lieben , erst bei seiner Heimkehr die Abreise Ehrlichs erfahren, als ihm einer voll für Gabriele und gab seines Segen zu dem Bündniß, wie erwären Sie weniger vernünftig gewesen, hätten Sie fte die Liebe ge- der Jägerburschen einen Brief von ihm übergab.lehrt, die ste jezt für Bottmer empfindet, so hätte er den Boden |

ihn auch Ehrlich gegeben hätte , wenn er als Bewerber aufgetreten .

Seine Mienen wurden beim Lesen dieses Briefes immer ver- wäre . Er fand es auch vernunftgemäß , daß man bei der Jugend

treuer wie Bottmer " -



Minifteriums Tisza ist nunmehr vollzogen worden. Justizminister filien, die Niederlande, Chili, Italien , Japan , Spanien, Costa Rica | Schaufensters zertrümmert und mehrere Herren- und Damenstiefelift der Abgeordnete Prof . Defider Szilagyi geworden . Früher zur und mehrere andere überseeische Staaten angenommen. Einige haben entwendet. Hoffentlich wird der kühne Einbrecher ermittelt wetOpposition gehörig , hat Szilagyi seit drei Jahren eine ganz selbst - auch schon ihre Vertreter ernannt . Amerika selbst hat eine Anzahl und seiner Strafe nicht entgehen .
ständige Stellung eingenommen . In der Wehrgefeßfrage stand er Vertreter ernannt , an deren Epiße sich ein Admiral und ein Schiffs . † Jeber , 11 . April . Fürft Bismard hat die Sendung der

ändert an .

M

|

M

Diese sollen ein Programm berathen , das Getreuen mit folgendem Schreiben beantwortet : Berlin , den 6 . Aprilden , nicht aus nationalem Chauvinismus . Sein Eintritt in das den Regierungen etwa zu Anfang Mai mitgetheilt werden soll . 1889 . Die mir zugedachten und mit dem hübschen poetischen GrußeMinisterium Tisza wird als eine Gewähr für den Sieg der liberalen Auch andere Staaten werden auf der Konferenz wohl Vorschläge überfandtes Kiebiz -Eier habe ich mit verbindlichstem Danke erhaltenIdeen betrachtet. Graf Julius Szapary, der neue Handelsminister, machen , die von den übrigen Vertretern zur Berichterstattung ent- und mich herzlich gefreut, daß Sie auch in diesem Jahre Ihre gutwar bis vor 12 Jahren Finanzminister ; als Abgeordneter gehörte gegengenommen werden sollen. Man erwartet von der Konferenz Wünsche für mein Wohlergehen durch einen so erfreulichen Beitro,
Der neue Finanzminister , Dr . Alexander wichtige und praktische Ergebnisse für die Sicherung der Seewege , praktisch unterstüßt haben . v . Bismard . An die Getreuen in Jeber.

er der liberalen Partei an .
Wederle , hat außerordentlich rasch seine Laufbahn gemacht ; seit 19 Aurich , 11 . April . In diesen Tagen wurde der 54 . JahresJahren im Finanzminifterium thätig , hat er sich insbesondere durch Lotale 3 .

bericht der ostfriesischen evangelischen Missiousgesellschaft ausgegeben.feine Mitwirkung an denjenigen Entwürfen bekannt gemacht , welche - r Wilhelmshaven , 11. April . Am 18. d. Mts . werden 25 Derfelbe hat als Anlage außer einer Feftpredigt, gehalten auf beTisza als Finanzminister an den Reichstag gelangen ließ. Weckerle Jahre verflossen sein feit der Erſtürmung der Düppeler Schanzen , Jahresfeier der Geſellſchaft in Norden von Pastor Sjuts -Viktorbutist erst 41 Jahre alt . Die Ernennung eines Ministers des Innern der ersten glänzenden Waffenthat , welche die Reihe der die Wieder einen eingehenden Bericht des Pastors Frerichs-Emden über die Fort
ist noch nicht erfolgt und dürfte möglicherweise erst nach Beendigung geburt des deutschen Reichs begründenden Siege eröffnete . Von Schritte der Missionsarbeiten in Afrika und Ostindien . Die Samm
der Budgetdebatte stattfinden. Vorläufig behält Baroß die Leitung einem Herrn , welcher diese Erſtürmung als Mitkämpfer erlebt hat, lungen in den Gemeinden Ostfrieslandsbetrugen für dieses Rechnungsdes Ministeriums . Kolomann Tisza behält nur das Minister find wir ersucht worden , auf diesen Gedenktag besonders aufmerksam johr reichlich 16,600 Mt. , die Zinsen und sonstigen Einnahmen ethi
präsidium . - Im Abgeordnetenhause beantragte Liechtenstein , vom au machen , und wir thun dies hiermit . Der erwähnte Herr meint , 1100 Mt. , außerdem wurden zwei Legate von 2000 Thaler Gol
ganzen Hause unterstüßt , die Regierung zu ersuchen, dem schweizeri- daß in Wilhelmshaven vielleicht noch andere Kämpfer von Düppel bezw. 500 Mt. ausbezahlt, wovou die Zinsen nach Ermeffen der
schen Antrage wegen internationaler Regelung des Arbeiterschutzes anwesend seien und gleich ihm das Bedürfniß haben möchten , diesen Direktion verwendet werden können . Der Plan zur Vertheilung derbeizutreten . Das ungarische Oberhaus nahm das Wehrgefes in Gedenktag im Kreise der Kampfgenoffen festiich zu begehen . Gaben berücksichtigt die verschiedenen deutschen Gesellschaften undGeneral - und Spezialdebatte in zweiter und dritter Lesung unver - - r. Wilhelmshaven, 11. April . Mit der Vertheilung der verzeichnet eine Gesammtausgabe von 14,225 Mr. Den größtenOsterzeugniffe wucde gestern Vormittag am hiesigen Königlichen Gym Betrag mit 3220 M. wird die Goßner' sche Missionsgesellschaft inLuxemburg . Die Eidesleistung des Herzogs von Nassau nafium und an der höheren Mädchenschule das Schuljahr gefchloffen. Berlin erhalten ; für die Hermannsburger Missionsanstalt , für die
auf die Verfassung wird am 11. d. , Nachmittags 3 Uhr , vor der An der Mittelschule und an den Volksschulen erfolgt der Schluß rheinische, für die norddeutsche Missionsgesellschaft, für die „Gesell.versammelten Kammer erfolgen. Bei der Ankunft des Herzogs war nächsten Sonnabend . Dem uns vorliegenden 7. Jahresbericht des schaft zur Förderung der evangelischen Miffton unter den Heiden
auf dem Perron die freiwillige Kompagnie mit dem Musikkorps auf . Gymnasiums ist eine wiffenschaftliche Abhandlung des Oberlehrers in Berlin sind je 1400 Mt. bewilligt, für die Bafeler Gesellschaftgeftellt , welches die Volkshymne spielte . Der Herzog schritt die Front Herrn Theodor Tohte über Lucretius I. , von 483 - 598 , ein Bei 1260 Mt . , für das Schneller ' sche Waisenhaus zu Jerusalem 840 Mt
der Kompagnie ab und bestieg dem ersten der bereitstehenden Wagen. trag zur Kritik und Erklärung des Dichters", vorangeschickt. Dem u. f. f. Der zeitige Direktor der oftfriesischen Gesellschaft ist Super
Zu seiner Linten nahm der Erbprinz , auf dem Rückfig der Staats - Bericht selbst entnehmen wir folgende Angaben . Es stad an der intendent Sanders in Westerhusen , der Kassirer derselben Senator
minister Enfchen Plaß . In fünf weiteren Wagen folgten die Mit - Anstalt außer dem Direktor 3 Oberlehrer , 4 ordentliche Lehrer , 1 B. Loets in Leer. (H. C. )
glieder der Regierung und des Staatsraths , sowie der Adjutant des wissenschaftlicher Hilfslehrer , 2 Kandidaten des höheren Schulamts § Oldenburg , 10. April . Herr Architekt Klingenberg hier.
Herzogs und das übrige Gefolge . und 3 Elementarlehrer beschäftigt . Die Allerhöchst angeordnete Ge- felbft erhielt bei dem Wettbewerb für Bläne zu einem Bürger¬Niederlande . Die alte und sonst so ruhige Universitäts - dächtnißfeier für Weiland Se . Majestät Kaiser Wilhelm I. fand am waisenhause in Zwolle den ersten Preis . Wie wir hören , ist dies
stadt Leyden ist bereits seit mehreren Wochen wiederholt der Schau - 22. März statt . Bu Oftern 1888 verließ der ordentliche Lehrer Herr die achte derartige Auszeichnung, welche derselbe in den letzten Jahren
plag von Unordnungen gewesen. Veranlassung dazu gaben die Robdewald die Anstalt , um einer Berufung an das Königliche Gym errungen hat .
Versammlungen , welche die Sozialistenführer aus Haag in Leyden nastum zu Linden zu folgen . Seine Stelle füllte der ordentliche §§ Oldenburg , 11. April . Am Dienstag Nachmittag unter¬abhielten , und die aufdringliche Weise , in welcher das sozialdemo - Lehrer Herr Schneider aus . Ferner wurde Ostern 1888 der wiffen nahmen von hier aus vier Herren auf der Hunte auf einem Boot
kratische Organ Recht voor Alle " in den Straßen verkauft wurde . schaftliche Hilfslehrer Herr Göße zur fommissarischen Verwaltung eine Bergnügungstour ; bei Uebrump schwankte das Boot und alle
Ein Theil der Bewohner , ergrimmt über die niedrige Weise , in einer Lehrerftelle berufen . Am Tage der Beise zung der sterblichen vier Herren fielen ins Wasser . Drei davon fonnten schwimmenwelcher dieses Blatt sogar über den franken König spricht , störte mit Ueberreste des verewigten Kaisers Friedrich III . fand in der Aula uad retteten sich ; doch der Bremser Moreffe aus der Lerchenstraße
Gewalt die Versammlungen und beläftigte die Verkäufer , so daß die eine Trauerfeier statt , ferner am 30 . Juni eine Gedächtnißfeier . Das ertrant . Derselbe ist ledig und wollte sich in einigen Tagen vers
Sozialdemokraten jedesmal durch die Polizei gegen ärgere Miß - Sedanfest wurde durch einen gemeinschaftlichen Ausflug gefeiert . Am heirathen . ( Neue 3tg ." )
handlungen gefchüßt und aus der Stadt herausgeleitet werden 12. September begrüßte die Anstalt den hier anwesenden Kaiser Bremerhaven , 9. April . In einer fürzlich hier abgehaltenen
mußten . Da diese Straßentumulte der ruhigen Bürgerschaft feines . Wilhelm II . Der Geburtstag Sr . Majestät wurde durch einen Fest Versammlung von Heizern und Kohlenziehern wurde beschlossen , fünf.
wegs angenehm find , hat der Bürgermeister sich veranlaßt gefehen, aftus begangen . Drei Oberprimaner erhielten im Februar unter tig dieselben Löhne zu fordern , die in Hamburg bewilligt sind, auh
den Verkauf des Blattes auf der öffentlichen Straße zu untersagen . Erlaß des mündlichen Eramens das Zeugniß der Reife . Der Schüler - nicht mehr fünftig für 6 Monate anzumustern , sondern nur für die
Am Dienstag Abend kam es wiederum zu einer heftigen Schlägerei . bestand betrug am 1. Februar 1888 in den Gymnaftalklaffen 157 , Dauer einer Reise . Der Lloyd ist aber fest entschlossen, die von
Sobald die Sozialisten begonnen hatten , ihr Blatt mit lauter in den Vorschultlaffen 75 , am Anfang des Schuljahres 1888/89 in ihm feftgefeßten Bedingungen in ihrem ganzen Umfange aufrecht zu
Stimme zum Verkauf anzubieten , fiel eine Voltsmenge über sie her den Gymnaftaltlaffen 158 , in den Vorschulklaffen 80 , am Anfang ei halten , also den Heizern als Moximallohn 65 M. , den Kohlen.
und trieb sie auseinander . Einer der Sozialisten feuerte dann auf des Winterhalbjahres in den Gymnasialklassen 155 , in den Vorschul - ziehera 57 M. zu zahlen , auch die Zeit der Anmusterung fünftig
die Angreifer vier Schüsse aus einem Revolver , durch welche ein flaffen 82 , am 1. Februar 1889 in den Gymnaftaltlaffen 149 , in auf 6 Monate festzuseßen . Sollte es dieserhalb zu einem Lohnkampf
Arbeiter leicht verwundet wurde . Die Menge erkannte in der Person , den Vorschulklassen 82. Von den letteren maren in I. 6 , in II . 19 , fommen , so wird die Direktion des Lloyd für die Fahrten nach dem
welche die Schüffe abfeuerte , einen Wirth , der als der anerkannte in III . 29 , in IV . 24 , in V. 39 , in VI . 32 , in der 1. Vorfdjul . Süden schwarzes Heizerpersonal anmustern und für die Reisen im
Führer der Sozialisten in Leyden bereits öfter übel zugerichtet flaffe 36 , in der 2. Vorschulkaffe 27 , in der 3. Vorschulklasse 19. Norden Mannschaften in Antwerpen und Southampton anwerben.
wurde . In großer Erregung zeg die Menge nach der Wohnung Evangelisch waren am Gymnasium 143 , fatholisch 5 , jüdisch 1 ; eie . Die dortigen Agenturen des Lloyd find mit entsprechenden Anweis
des Wirthes , zertrümmerte die Fensterscheiben und trieb andern heimisch 122 , auswärtig 4 , Ausländer 23 ; in der Vorschule evan fungen , Mannschaften für den Fall bereit zu halten , bereits telegra
großen Unfug , während auch bei einem anderen bekannten Sozia - gelisch 79 , totholisch 2 , jüdisch 1 ; einheimisch 71 , Ausländer 11. phisch versehen. Der Lloyd zahlte stets etwas niedrigere Heuer als
listen daffelbe Geschäft wiederholt wurde . Als die Polizei nun Von der Zahlung des Schulgeldes waren 18 Schüler entweder ganz andere Dampfergesellschaften , weil dem Personal des Lloyd die Seg¬
aber den Wirth in Schuß nahm , wurde die Haltung der Menge oder theilweise befreit . Die zu Ofters 1887 gegründete Schülernungen der Seemannstasse des Norddeutschen Lloyd im vollem Um¬
so drohend , daß dieselbe mit der blanken Waffe zerfreut werden stipendienstiftung weift einen Bestand von Mt. 55,88 auf . Das neue fange zukam mit Krankenunterstüßung und Altersversorgung .
mußte . Erst des Abends um 11 Uhr war die Ruhe einigermaßen Schuljahr beginnt Donnerstag , den 25 . April . Vegesack , 8. April . ( Thätigkeit auf der Werft .) Auf der
wieder hergestellt . * Wilhelmshaven , 11. il . Der Vorstand des Oldenburger Werft der Bremer Schiffbaugesellschaft " herrscht zur Zeit eine rege

England . In Lichfield hat dieser Tage unter dem Militär Kriegerbundes hat an die gelvereine ein Zirkular erlaffen , in Thätigkeit ; es find hier nicht weniger als 550 Mann beschäftigt
eine ernstliche Meuterei stattgefunden . Nachdem sich schon seit einiger welchem die letzteren zur Theilnahme an einem feftlichen Empfange und in Bremerhaven etwa 80. Am Sonnabend lief eine neuerbaute
Zeit zwischen den Soldaten eine böse Spannung bemerkbar gemacht Sr . Majestät des Kaisers in Oldenburg eingeladen werden . Der Bart Titäna " glücklich von Stapel . Dieselbe ist für Rechnung der
hatte , kam es in einer Abtheilung zwischen mehreren Betrunkenen zu Kriegerbund wird hiernach auf der Straße , auf welcher Se . Majestät Firma C. Naysaber in Elsfleth gebaut und hat eine Größe von
einer blutigen Schlägerei . Die Militärwache zerstreute die Kämpfen - in Oldenburg seinen Einzug hält , Spalier bilden . 1600 Tons . Jm Bau befindet sich ein Segelschiff von 1800 T.
den mit aufgepflanztem Bajonett . Jedoch entspaun fich die Schlä - § Wilhelmshaven , 11. April . Ueber ein Konzert , welches der für Rechnung der Firma D. H. Wätjen und ein gleiches Schiff für
gerei bald von Neuem . Gegen 20 Soldaten wurden dabei ziemlich Klaviervirtuos Musikdirektor Hans v . Schiller , der morgen im Sin die Firma Gildemeister und Ries in Bremen . Ferner werden 7
schwer verwundet . Später durchzogen die Soldaten lärmend bie foniekonzert der hiesigen Marinekapelle auftreten wird , kürzlich in stählerne Dampfflapperprähme für Rechnung der kaiserlichen Kanal
Straßen und warfen Fensterscheiben ein, deren etwa 200 zertrümmert Trier gegeben hat , wird der „ Köln . 3tg ." geschrieben : „ Am Dienstag fommiffion für den Nordostseetanal gebaut . Der erste derselben hd
wurden . Der Standard veröffentlicht ein Telegramm von Abend gab der um das Musikleben unserer Stadt hochverdiente schon seine Probefahrt gemacht , die sehr günstig ausgefallen is
Washington , wonach Fürst Bismard vorgeschlagen hätte , daß , bor - Musikdirektor Hans v . Schiller ein Konzert , in welchem der Konzert - Außerdem wird hier ein Leichterfahrzeug für Südamerika gebaut und
behaltlich des Ergebniffes der Berliner Konferenz , weder Deutschland geber , der in den lezten Jahren auch in Paris , Köln und Leipzig kürzlich ist hier der Bau eines aus Stahl zu bauenden Bremer
noch die Vereinigten Staaten ihre Kriegsschiffe oder Truppen in als Klavierspieler hervorragende Erfolge errungen , das Chopin ' sche havener Lootsenschoners tontrahirt worden .
Samoa verstärken sollten . Der Staatssekretär Blaine erklärte sich F - moll Konzert mit glänzender Meisterschaft spielte . Das ebenso Celle , 11. April . Als der Ackerbürger Thies mit einer Fuhre
mit diesem Vorschlag einverstanden . technisch vollendete wie tief innerliche Spiel riß die zahlreichen Hörer Dung auf dem Heimwege begriffen den Bahnübergang nach der Neu¬

zu lauten Beifallestürmen hin . Unterstützt wurde der Konzertgeber stadt paffirte , hatte sich die Koppelfette des einen Pferdes aus . This,
durch eine junge Geigenkünstlerin , Fräulein Seil aus Köln , die in welcher neben dem Wagen herging , trat vor den Wagen und ver
einem Bruch' schen Violinkonzert und zwei Kompofitionen von Ries fuchte rückwärts gehend, während der Wagen weiterfuhr, die Kette
und Beriot durch den süßen Ton ihres Instruments und der Natür - wieder einzuhängen . Hierbei fam er zu Fall und unter die Räder
lichkeit ihres Vortrages entzückte." Herr v. Schiller , welcher dieser des Wagens . Der Bedauernswerthe erlitt dadurch so schwere innere
Tage am Hofe zu Oldenburg konzertirte , wird hierher feinen eigenen Berlegungen, daß er nach 2 Stunden verfchied . Thies hinterläßt
Blüthner' schen Konzertflügel mitbringen. eine Wittwe und ein angenommenes Kind , einen Knaben , welcher zu

Ostern fonfirmirt werden soll .

W
64

Marine .

Kiel, 11. April. In Abänderung früherer Anordnungen sind der
Marinezahlmeister Baetge für S. M. S. „Kaiser " und der Marine -Unterzahl¬
meister Kasper für S . M. S . „ Deutschland " kommandirt worden .

- Eine internationale Marine-Konferenz, auf welcher über
Maßregeln zur Sicherung der Seeschifffahrt berathen werden solle,
wird am 16 . Oftober in Washington zusammentreten . Diese Kon¬
ferenz , zu der die Anregung von den Vereinigten Staaten ausges Aus der Umgegend und der Provinz .gangen ist , sollte ursprünglich schon in diesem Monat ihre Sizungen
beginnen , wurde jedoch vertagt , weil nur wenige Staaten ihre Zu * Jever , 10 . April . (Einbruch .) In vergangener Nacht wurde
stimmung erklärt hatten . Jept haben , wie die „ Köln . 8tg . " mit - in dem Laden des Schuhmachers Duneta in der Schlachtstraße ein .
theilt, Deutschland, England , Frankreich, Dänemark, Schweden, Bra - gebrochen. Heute Morgen fand sich die große Spiegelscheibe des

der Verlobten noch nicht die Welt als Zeugin der beglückenden ungerecht gegen sie wirft ? " fragte Martha verlegt.
Thatsache machte .

12

#

19

H

Gerichtssaal .
(Nachdruck nur mit voller Quellenangabe gestattet ).

Aurich , 9. April . (Straffammer-Verhandlungen.) Wegen Be
truges hat sich die Ehefrau W. aus Wilhelmshaven zu verantworten.

Ga - | während der Alte zoraig in sie hinein sprach , ohne eine Antwort

Drittes Kapitel .
brielens holdes Aeußere ist nur der Spiegel ihrer zeinen Seele und von dem Mädchen zu erhalten .

Er hatte Vertrauen genug zu Gabrielens Tugend und Rein - wenn ich sie auch jeßt nicht recht begreife , so giebt mir das nicht
heit, um in der Annäherung des jungen Mannes feine Gefahr für das Recht , au ihr und ihrem Werthe zu zweifeln . Warum erhörst
fie zu ſehen, nur Martha Burg und Frida Henning schüttelten be- Du denn nicht die Bitten Gerloffs ? Er hat Dich jo in sein Herz Mißstimmung zu leiden gehabt , die im Forsthause herrschte, und da

Gerloff hatte in den letzten Tagen am meisten unter der

denklich den Kopf , als Bottmer leuchtenden Auges mit einem geschloffen und wenn Du willst, folgt er dem Beispiel Bottmers und er verdrießliche Gefichter nicht ausstehen konnte , fein fröhlicherSinn
flegestrunkenen , bezaubernden Lächeln ihnen Gabriele als seine Braut verlobt sich mit Dir . "
vorstellte .

auch gar teine Trübsal aufkommen ließ , so vermied er es so viel

Der ? " rief Frida und warf die frischen Lippen verächt- wie möglich , zu Hause zu bleiben. Er tabelte innerlich die Hand¬
Die beiden Mädchen hatten entschieden für Ehrlich Partei ge- lich auf der , der jeder Schürze nachläuft ? - Laß mich mit lungsweise Bottmers , wie er Ehrlich von Herzen bebauerte, aber er

nommen und als Gabriele sich an der Schwester Bruft warf und der ganzen Forststippschaft in Ruh" - fuhr sie heftig fort - zu leichtsinnig , um die ganze Tragweite des Ereignissesa
laut aufschluchzend rief: „Ich verdiene mein Glück nicht, ich habe verdenke es Gabrielen nicht, daß sie sich gebunden hat, denn sie fassen und kam bei seinem Nachdenken zu dem Ergebniffe, daß ma
es erkauft mit dem Lebensglück eines Anderes " - da strich sie meints aufrichtig , während " —
zwar liebfosend über die bleiche , feuchte Stirn des tief erregten Sie verschluckte den Schlußfaz, weil in dem Augenblicke Ger- ihn gab es nichts Süßeres, 'Angenehmeres, Erheiternderes, als

nichts Dümmeres thun lönne , als sich ernstlich zu verlieben. Für

Mädchens , aber ihre Stimme flang ernst, als sie sagte: „Mögeft loffs schlanke Gestalt vor dem Garten auftauchte und sein erhitztes hübschen Mädchen zu tändeln, zu scherzen und sie womöglichj
Du es wie zu bereuen haben!" Weiter fand sie kein Wort für Geficht eine gewisse Erregung verrieth, die das Interesse der beiden tuſſen, ohne sich dabei von übermächtigen Empfindungen beherrsän

-

das Ereigniß und Gabriele , die Trost von der Schwester erwartet , Mädchen erweckte .

Hich war viel

die bestimmt geglaubt hatte , daß sowohl Martha wie Frida ste als Sie glaubten , er würde bei ihnen eintreten , ihre Köpfchen
zu laffen .

Die weisen Reflexionen hatten ihn dann natürlicher Weife

die Glücklichfte der Sterblichen betrachten müßten , zog sich verlegt streckten sich neugierig vor , aber er schlüpfte an der grünen Hecke , wieder zu dem Gegenstand feiner augenblicklichen Neigung geführt

fallen an der Thatsache verrieth . Auch sie machte kein Hehl daraus , Gruß hinüberschickend , haftig vorüber .
daß der reizende Herr von Bottmer im Grunde genommen ein
falsches Spiel getrieben und schon darum nicht werth sei, an Stelle blidliche Schweigen –

Mit dem ifts auch nicht richtig " -

des Mannes zu so innig
geliebt und sich die volle Achtung Aller erworben hatte .

Deß ehrenwerthen, staren 9 ans du treten, terGabrielen 10stig gerichtet hat; irgend

MWarum verlieben a fich aber auch Alle in Gabrielen "
schmolte fie , als fie

Pätte Ehrlich Dich
mit Martha über die Verlobung sprach .

oder mich gewählt , dann hätte er

brach Frida das augen¬
Observationen .

Weber Frida Henning , noch Martha Burg , so lebhaft er auch

wer weiß , was der Windbeutel wieder an - besonders der Ersteren den Hof gemacht , flößten ihm so warmes

die Olga wird ' s schon Interesse ein , wie das junge , spröde Mädchen , das er seit mehreren

- dann erfahren wir Tagen nicht mehr gefehen und nach deffen Anblick er wirklich Seh
hören und dann , nicht wahr , Martha
es auch . "

Martha zuckte fpöttisch die Achseln .
sucht empfand .

So war er denn an jenem Tage , wo wir ihn nur flüchtig ge

err von Gerloff interefftrt mich nicht , Dich , dente ich , eben sehen , bald nach dem Abendessen ins Dorf gegangen , um einen

Blick in das Stübchen Judiths zu werfen . Allein es war leer und

Troßdem aber verrieth auch ihr Antlig eine neugierige Spau - recht verstimmt darüber , Judith nicht sehen zu können, warf derherbe Lehre nicht empfangen ; aber die Schönheit eines Mädchens so wenig , was fümmert er uns also ?"
gilt den Männern immer mehr , als andere gute Eigenschaften und
neben der idealen Gestalt Deiner Schwefter versinken wir in nichts , nung , als Judith Rodenstein , von ihrem Vater geführt , weinend am junge Mann die Büchse über die Schulter ,
obwohl wir uns doch wahrhaftig auch sehen lassen können . " Garten vorbeiging , das reizende Antlig glühend , die Augen zu den Wald zu machen .

Beneidest Du Gabrielen so um ihre Eroberungen , daß Dul Boden gesenkt, eine Wolle des Unmuths auf der weißen Stirne , l" (Fortseßung folgt .)

um einenWeg durch
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Angekommene Schiffe .
Im neuen Hafen .

Schwalbe" , Pickenpack, von der Nordsee mit Fischen.

Weteorologische Beobachtungen

des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Die Angeklagte befindet sich feit längerer Zeit in bedrängten Ver- am nächsten Montag die Werft verlassen wird, um nach Swine¬
mögensverhältnissen und hat bereits auf Veranlassung ihrer Gläubiger münde übergeführt zu werden.
den Offenbarungseid geleistet. Die noch im Besize der W. ' schen Belgien . Ein zweiter Osteader Postdampfer , der „ Prinzessin 10. /4. :
Familie befindlichen Mobilien waren seit lange im Intereffe anderer Josephine" , hatte am Sonnabend auf der Fahrt vun Dover nach
Gläubiger gepfändet, fodaß erneute Zwangsvollstreckungen teinen Er- Belgien einen Zusammenstoß. Als das Schiff wegen dichten Nebels
folg mehr hatten. Der Kaufmann H. zu Belfort hat nun auf Ber- hielt, rannte die mit Bauholz beladene norwegische Brigg„Deodata"
anlassung der Angeklagten und in dem guten Glauben , in den Mo- gegen feinen Bug. Der Dampfer wurde nicht erheblich beschädigt
bilien derfelben Deckung zu finden, der W. folgende Geldbeträge und konnte seine Fahrt fortseßen, während die Brigg, deren Bug
borgestreckt: am 14. Febr. 1886 280 MI, am 20. Mai 250 m ., and borberes Takelwerk gelitten hatte, in Dover einlaufen mußte.
am 21. Mai 180 Mt. , an demselben Tage weitere 200 Mt. , am Seltsamerweise befand sich an Bord der Prinzessin Josephine "
25. Juni 300 Mt. und endlich am 6. Juli 225 Mt. , abzüglich wieder Prinz Jerome Bonaparte , welcher bei dem fürzlichen Unter¬
edochder entstandenen Zinsen und der von ihm für frühere Wechsel gang der „Comteffe de Flandre" faft das Leben eingebüßt hatte.
Verauslagten Koſten. Die Angeklagte bat bem §. wiederholt be. Auf der Höhe von Beachy Head stieß am Sonnabend der Dampfer
beutet, daß ihre Mobilien genügende Sicherheit für bie Darlehre „Nordland “ von der Red Star-Linie mit der Liverpooler Brigantine April 10 ht
boten, und bat auch über jedes Darlehn einen Wechsel ausgeftellt, Carrie Dingle " zusammen . Die Ursache der Kollision wird von April 11 8hatug. 752.5
bie natürlich der Gläubiger zur jedesmaligen Berfallzeit decken mußte. ber Besatzung der beiden Schiffe verschieden angegeben , das Re¬
Ferner hat der Schieferdecker W. , deffen Familie mit der der An- fultat aber war, daß das Segelschiff, nachdem es sich bei der ruhigen
geklagten befreundet war, lepterer auf ihre Bitten wiederholt Geld See eine halbe Stunde über Waffer gehalten hatte, unterging. Die
geliehen . Im Juni v. J. ftreckte ihr derfelbe einen feueren Betrag Nordland ", welche übrigens felbft am Buch so beirächtlich be=
Den 131,25Mt. vor, wofür die Angeklagte ihm zu feiner Sicherheit schädigt war , daß sie in Southampton einlaufen mußte, feste Boote
die auf den Erſten des nächsten Monate lautende Pensionsquittung zur Retung der Mannschaft der „ Carrie Dingle" aus. Unter den
tires Ehemannes über 131,25 Mr. übergab. Da die Angeklagte 1200 Fahrgästen des Auswandererschiffes herrschte eine Zeit lang
am Fälligkeitstage das Geld bringend nöthig zu haben behauptet, außerordentlich große Aufregung. Brüffeler Blätter melden den

händigte sie dem W. eine gleiche Pensionsquittung für den folgenden Besuch des Kaisers Wilhelm in Antwerpen gelegentlich seiner Reise und Leihbant, Filtale Wilhelmshaven.
Monat Juli aus. Indeß ging die Angeklagte am 5. Juli felbft zur nach England.

Kaffe und ließ sich auf eine neu aufgestellte Quittung die Pension

H

#

Lübeck , 11 . April . Der plattdeutsche Schriftsteller Bur¬

ihres Mannes auszahlen . Es werden der Angeklagten dabez im meister hat sich bei Lauenburg in Sachsenwald aus Nahrungssorgen
Ganzen 7 Betrugsfälle vorgeworfen , wofür der Vertreter der Staats - erhängt.
anwaltschaft eine Gefängnißstrafe von 3 Monaten als angemessen Bochum , 11 . April . Auf der Zeche Erin " bei Castrop
erachtet. Die Angellogte wird jedoch von der Anklage kostenlos frei - fand am Dienstag eine heftige Explosion schlagender Wetter statt, die
gesprochen, da das Gericht bei den 6 H. ' schen Beträgen das Fehlen Zahl der Verunglückten foll etwa 25 betragen.
der bolofen Absicht seitens der Angeflagten fonstatirt . Bei dem

W. ' schen Falle wird der Caufalnerus vermißt , da der Darleiher an
giebt, er wiffe nicht mehr, ob er durch Uebergabe der Pensionsquittung
oder durch das zwischen den beiden Familien derzeit bestehende freund
schaftlicheVerhältnißzur Hergabe des Geldes ſich veranlaßt geſehen habe.

Vermisch te 8 .

Unsere Kaiserstadt Berlin ist jetzt der Weltmarkt , auf
welchem jede Neuheit die Probe bestehen muß , ehe sie auf ander¬
weitige Anerkennung rechnen fann . Jn Sachen des Fleisch-Extraftes
aber hält Berlin mit feltener Treue und Ausdauer an dem trefflichen
Erzeugniß der Liebig' s Compagnie feft. In den letzten Jahren ,
gleichsam Schritt für Schritt mit dem Emporblühen Berlins , ist
der Konsum in Liebig ' s Fleisch - Extrakt seitens der Berliner Haus¬

- Der auf der Werft des Vulkan " in Stettin für die Ham frauen , Hotels , Restaurants c. so bedeutend gestiegen, daß der
burg - Amerikanische - Packetfahrt - Aktiengesellschaft erbaute Doppel - Verbrauch in der Residenz etwa dem einer Provinz gleich kommt.
schrauben -Schnelldampfer Augufta Viktoria " ift in feiner inneren Und wie in Berlin , so hat Liebig' s Fleisch Extrakt überall das Feld
Einrichtung soweit fertig gestellt , daß derselbe voraussichtlich bereits behauptet , wo es nur einmal angewendet wurde .

H

Seepolizei - Verordnung , wird hiermit zur öffentliches Kenntniß
betreffend

gebracht .
Wilhelmshaven , 8 . April 1889 .

Verbot des Passirens , Kreuzens , An - Der Hülfsbeamte

Verloren
auf dem Wege von Langewerth bis Neu¬
beppens ein kleines Packet , ent¬
haltend einen gestickten Wäschebeutel . Der

gegen Belohnung abzugeben
Bismarckstraße 28 , part . rechts .

ferns etc. von Schiffen und Fahrzeugen des Königlichen Landraths . eheliche Finder wird gebeten, dasselbeauf gesperrtem Schieß - Terrain .

Die diesjährigen Schießübungen deri
II . Matrosen - Artillerie -Abtheilung auf

Forderungen
der Jabe finden vom 29. April bis 15. an dieMenage-Kommissionen der Frühe Pflanz -Kartoffeln,
Juni d. J. statt und zwar täglich von 1. und 3. , sowie der 4. und 5. Lange Mäuse -Kartoffeln ,
6 Uhr Bormittags bis 6 Uhr Nach Kompagnie II . Werftdivision sind Blaßrothe Junker -Kartoffeln ,
mittags. Außerdem wird in den ersten umgehend an den unterzeichneten Rosen -Kartofieln
Tagen des Monat Juni eine Nachtschieß- Präses derselben einzureichen .
übung abgehalten .

Das Uebungsterrain ist im Allgemeinen
wie folgt begrenzt :

Im Norden von einer Linie durch Boje
V und Tonne 17 , im Süden durch den
Jappen -Sand . An einem der Tage im

Hoffmeyer ,
Kapitän Lieut .

Forderungen
Juni wird mit scharfen Granaten nach an die Difiziermesse S . M. S .
einer Scheibe 1 Seemeile rechtweisend Oft , , Stosch "
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yon Genius -Bank Feuerschiff geschoffen find sofort nach Eintreffen des Schiffes
Als Zeichen für die Fahrzeuge wird
während der Schießübungen im Fort in Wilhelmshaven dem Unterzeichneten

einzusenden .
Heppens eine schwarze Flagge am Flaggen - Der Messevorstand .maft gezeigt werden , deren Niedergehen
die Beendigung der Uebung an dem
betreffenden Tage bedeutet .

Das Aufsuchen der Geschosse während
der Schießübung ist nicht gestattet und

Jacobsen , Lieut . 3. See .

Forderungen
wird das Schußfeld erst vom 25 . Juni an die Offiziersmesse S . M. S.ab freigegeben.

Civilpersonen , welche blind gegangene
" Gneisenau "

scharf geladene Granaten finden, haben find sofort einzureichen.
Es wird gebeten , Waaren nur nochdem Artillerie - Depot zu Wilhelmshaven

davon Mittheilung zu machen und den gegen baar zu berabfolgen .
Ort durch eine eingestedte Stange pp .
zu bezeichnen . Sie werden darauf auf¬
merksam gemacht, daß eine Bewegung der¬
felben sowie ein Herausschrauben des

Der Borstand .
Janzen I .

Verkauf .
Zünders mit der größten Gefahr ver . Im Wege der Zwangsvollſtredungbunden ist . wird Unterzeichneter am

empfiehlt

C. v . Riegen ,
Grenzstraße 48

u . auf den Wochenmärkten .

Abd. 4. 86896455. 9 112
Bemerkungen : 11. April : Nachts und Früh leichter Regen .

Nohseidene Bastkleider Mt . 16 . 80 pr. Stoff
zur kompl . Robe und beffere Qualitäten vers . porto - und zollfrei das Fabrik¬

Briefe kosten 20 Pf . Porto .
Dépôt G. Henneberg (K. u. K. Hoflief .) Zürich. Muster umgehend.

Wilhelmshaven , 11. April . Kursbericht der Oldenburgischen Spars

4 pet . Deutsche Reichsanlethe

do .
312 Ct . Oldenb . Consols

°
e

e ●

°

getauft verlauft
108,108,55
103,70 104,25
107 , 107,55
104,40 104,95

104 ,103 ,

23 pet . Deutsche Reichsan lethe 0 0 ° 0 。

31 2
4 pct . Preußische consolidirte Anlethe

pet .

231 pet .

4 pct . Oldenburg . Kommunal - Anlethe
4 pt . do . bo .

do .

°
° ° 103 , 104 ,

Stide à 100 m , 103,25 104,25
100,25 101,25

231 pt . Oldenb . Bodenkredit - Pfandbriefe (findbar ) 102,75 103,75

31% pCt . Bremer Staatsanleihe von 1887 u . 88 102,40 102,95

3 pCt . Oldenburgische Prämtenanlethe
4 pCt . Eutin -Lübecker Prior . -Obligationen

23 pet . Hamburger Staats -Rente °

° C 136 , 136,80
103 104 ,-
103,50 103,85

96,30 96,85

92,25 92,75

5 pet . Italienische Rente (Stücke von 10000 Frcs .
und darüber )

4 / pCt . Warps - Spinn . -Priorität . rückzahlb . à 105 103,50
3 pCt , Baden - Badener Stadtanlethe
4 pCt . Lissaboner Stadt - Anlethe 86,20 86,75

4 pCt . Pfandbr . d . Preuß . Boden -Kredit - Attten - Bant 102,95 103,50

Wechs . auf Amsterdam hurz für Guld . 100 in Mt . 168,90 169,70
Wechf . auf London turz für 1 ftr . tn M . .
Wechs . auf Newport turz für 1 Doll . tn Mt .

Discont der Deutschen Reichsbaut 3 vCt .

20,405 20,505
4,16 4,21

Empfing von der März - Kaffee Auktion zu Rotterdam

eine Barthie

gut grünl . Java - Kaffee
und empfehle folchen à Pfd . 125 Pfg . , gebrannt à Pfd . 160 Pfg ., und koftet

letterer hier über Bona bezogen wenigstens à Pfd . 180 Pfg .

Außerdem empfehle noch feinen Portorico - Kaffee aur roh à Pfd .

120 Pfg . , feinen Campinas à Pfb . 120 Pfg . , gebrannt à Pfd . 150 Pfg .,

fomie meine feineren und feinsten Java -Kaffee ' s , roh und gebrannt ,

à Pfb. bis 240 Pfg.
Bemerke , daß ich ordinaire Kaffee ' s nicht führe , sondern sind meine Kaffee ' s

alle reinschmeckend und ohne jeden abweichenden Geschmack .

5 Wochen alte

C . J . Arnoldt ,
Wilhelmshaven u. Belfort .

Zu verkaufen Ferkel Hies .Schmalz
4 Fuder gut geerntetes Landheu , im

Hause lagernd , sowie 5000 beste Stroh
docken wegen Mangel an Plaz , billig.

Fr . Aug . Folkers , Sillenstede .

Zu vermiethen

bat zu verkaufen
2. J . Popken , Tedderwardergroden.

Eine Frau
sucht Beschäftigung in Waschen , Rein¬

Grenzftr . 4 .zum 1. Mai d3 . Js . eine freundliche machen u . Ausbeffern .

Oberwohnung, best. aus 1 Stube,
2 Kammern , Küche und Keller . Mieth¬
preis 17 Mart pro Monat .

Albert Werner , Bant ,

Ecke d. Kirch - u . Nordstr . , Eing . Nordstr .

Zu verkaufen .
Einen sehr günstig geleg . 350 qm gr .

Soeben angekommen
ein Schiff mit

lebenden Schollen
an der Rönigstraße .

Geincht
Bauplatz ein Mädchen für Nachmittags.
(Edplay ) habe unter der Hand zu verkaufen .

Albert Werner , Bant , Nordstr .

Gestohlen

Verläng . Gökerstraße 8 .

Zu vermiethen
per fofort eine Familien - Woh¬

eine Marine Tuchhose mit den nung , bestehend aus 4 Zimmern
Wer nebst Zubehör .Die scharfen Granaten laffen fichdaran Freitag, den 12. April 1889, Beichen 4 II. M. D. 75 88.erkennen, daß diefelben an der Spize Pfandlokale hier, Neueftr. 2, folgende den Dieb nachweist, erhält eine Be¬noch mit einer Zündvorrichtung versehen Gegenstände, als :find , an den freiliegenden Eisentheilen

rothen Bleimenniganstrich haben und ader Spize in einer Länge bis zu 5 cmschwarz gestrichen sind .

1 Plüschsopha , 1 Glasschrank , 1
lohnung . Näh . in der Erped . d . Bl .

à Pfund 50 Pfg .,
empfiehlt

E. H. Bredehorn ,
Neuestraße 7 .

Zu vermiethen
eine schön möblirte Stube u . Schlaf¬
stube zum 1. Mai für 1 od . 2 Herren .

C . Redlich , Kasernenftr . 4 .

Daselbst find 8 Bände Meyer ' s

Conversations - Lexikon (4. Aufl .)
D. D .zu verkaufen .

Eine Frau sucht
Beschäftigung im Waschen , Reinmachen
und Ausbessern . Grenzstraße 4 .

Habe nach Ostern noch ca .

70 cbm Boden

E . Dcker , Lederhandlung ,
Altestraße 24 .

Zu erfragen in der Erp . d . I.

Den geehrten Bewohnern von abzugeben.

Scheibenbüchse, 1 Teschingewehr , 12 füct . Schuhmacher-Gesellen Bant die ergebene Anzeige, daß ich
Korallenschmuck und 1 gold . Broche jeden Sonnabend

Für wiedergefundene Gefchoffe werden öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
nachstehende Preise gezahlt : 28 cm 11Mt . , 24 cm 6 M , 15 cm 1,50 Mt . ,

verkaufen .

Kreis , Gerichtsvollzieher .
12 cm 0,75 Mt., 9 cm 0,45 t , Bekanntmachung.3 . 7 cm 0,05 Mt .

und 1 Lehrling
gesucht .

W . Diedrichs , Schublager ,
Göferstraße 14 .

GesuchtJadem Vorstehendes hiermit bekannt Am Sonnabend, den 13. d. M. , auf sofort eingemacht wird , wird gleichzeitig auf Grunddes § 2 des Gesezes , betr . die Reichs¬ Nachm . 1 Úhr anfgd . ,
friegshäfen vom 19. Juni 1883 R. G. B. werde ich im 3wingmannichenOrd. Dienstmädchen .
Fol. 105 Nr. 1494 - das Passiren, Lokale hiers. öffentlich meistbietendaufKreuzen, Antern 2c. von Schiffen und übliche Zahlungsfrist zum Verkauf auf¬Fahrzeugen jeder Art in dem Sperr - feßen lassen :Terrain bis zu dem oben bezeichnetenTermin verboten .

Zur Durchführung vorstehenden Ver =bots fungiren als Polizeiboote auf demWaffer Minenleger unter dem Kommandovon Offizieren oder Decoffizieren . Den
Anordnungen derselben ist sofort und un¬bedingt Folge zu leisten .

Ebenso sind die von der Küste ausdurch Signal gegebenen Befehle sofortzu befolgen. Zuwiderhandlungen gegendiese Verordnung werden auf Grund des§ 2 des citirten Gesezes mit Geldstrafebis zu 150 Mt. oder mit Haft bestraft .Wilhelmshaven, 27. Februar 1889 .
gez . Paschen ,Vice Admiral und Stations Chef .

Bismarckstraße 18a .

Wegen Einschränkung
verschiedene zweith . Kleiderschränke , 1 meines Haushalts werde ich am Sonn¬
tann. Sekretär, 1/2 Dugend ein- und tag , den 14. d. Mts . , Nachmit¬zweischl. Bettstellen, versch. Kommoden, tags, unter der Hand verkaufes:2 Nähmaschinen , mehrere Waschtische ,
2 Bohnenfässer , 1 gr . Waschwanne ,
versch . Tischlampen , 1 eisernen Topf ,
mehr . Wassereimer, mehr . Töpfe mit
Blumen , 2 hübsche Oleander , versch.
Steinzeug , 1 mah . Kartenfaften , 1
gr . eis. Figur , 1 Dußend goldene u.
filberne Damen - u . Herren -Uhren , 70bis 80 Stüd garnirte Damenhüte u .viele andere Gegenstände.

Bant , den 10 . April 1889 .

Schwitters .

Gesucht
Börsenstraße 411 .

1 zweithür . Kleiderschraut ,

1 halbkastige Wanduhr ,
1 Gartenbank mit Kissen ,

ein halbes Dußend Rohrstühle ,
1 große Hängelampe ,
1 Bettstelle (zweischläfrig ) ,
1 Blätteifen ,

1 großen Spiegel ,
1 zweirädrigen Handwagen .

Käufer versammeln sich bei H. Seetzen ,

Altheppens , Altemarktstr . 50 .

Gesucht
ein möblirtes Wohn - und Schlaf¬

wieder mie früher alle Sorten
Sämmtliche

Sämereien , Poller -Arbeiten,
sowie Pflanzkartoffeln

wie Sophas , Bettmatraßen 2c . ,
Acker - u . Wagengeschirr werden

auf dem Wochenmarkte zum Verkauf in und außer dem Hause billig angefertigtausstelle und bitte um vielen Zuspruch . und reparitt .
Mein Stand , sowie meine Samen¬

Packete sind an der Firma kenntlich .

C . Harborth
aus Varel .

Logis
für 1 oder 2 junge Leute .

Elsaß , Marktstraße 13 .

Täglich

frische Hefe
a . d . Dampfkornbranntwein - Brennerei

und Preßbefe -Fabrik von

Free & Busch
in Leer .

Zu haben bei

Joh . G. Heuer ,
Sattler und Tapezierer ,

Altheppens , Einigungsstr . 32 .

Die Anfertigung
von Flechten , Steck¬
locken , Toupet8 , ſowie

sämmtlicher

Haararbeiten
in solider , dauerhafter Aus¬
führung übernimmt

W . Morisse ,
Roouftraße 75b .

Neue Flechten von 3 Mart an .

Zu vermiethen
auf Mai d . Js , eine kleine Woh .

etwas Gartengrund .einjüngeresMädchen fürdieSommer- zimmer (parterre). Offertenm. Preis E. Eilers , Nenende . nung mite. Wecken, RundVorstehende Seepolizei Verordnung Monate . Z. H . Rundum .



Gratulat-Karten
zur Confirmation

und

zur ersten hl . Communion
empfehle in großartig schöner Auswahl .

Joh . Focken ,
Rothes Schloß . Roonstraße 109 .

Heute verlegte ich meine

Augen - Heil - Anstalt
nach dem Hause Mozartstraße 11 .

Dr . Betke .
Bremen , den 10 . April 1889 .

Heute traf wieder eine große Sendung

Kinder¬ Wagen
ein . Ich halte dieselben zu bisherigen billigen Preisen bestens empfohlen .

Kaiser - Saal .
Freitag , 12. April 1889 :

IV. Sinfonie-Abonnements-Concert
unter Mitwirkung des

Eduard Buss ,
Bismarckstraße 56 .

Wilhelmshavener

Veteraner¬
Verein.

Sonnabend , den 13 . aprilAbends 81% Uhr :

Generalversammlung.
Tages - Ordnung :

Vorstandswahl .
Der wichtigen Tagesordnung halber

ersucht um zahlreiches Erscheinen
Der Vorstand .

Gesang-Verein Concordia,
Bant .

Sonnabend , den 13 . April ,
Abends präc . 812 Uhr :

Deffentliche Tischler Versammlung Generalverſammlung=

am Freitag , den 12 . d . Mts . ,
Abends 8 Uhr ,

im Saale des Herrn Hug in Belfort .
Referent : Herr G . Slomke über

im Vereinslokale .
Um das Erscheinen sämmtlicher

Mitglieder wird freundlichst gebeten.
Der Vorstand .

Anträge
für dieZweck und Ziel der Gewerkschafts - Bewegung, Bremen-Hamburger Sterbekasse a.G.Clavier Virtuosen Herrn Musifdirektor von Schiller wozu sämmtliche Gehülfen und Arbeitgeber freundlichst eingeladen werden.

aus Trier .

Programm .
I . Theil . 1. Ouvertüre z . Op . , ,Der Heideschat " von Holstein .

2. Trauermarsch aus dem Musikdrama ,,Götterdämmerung " v . R. Wagner .
3. Sinfonie Nr . 4 B - dur von Niels W. Gade .

II . Theil . 4 . F - moll - Concert für Klavier mit Orchester - Beglei¬

Der Einberufer .

Die Leinen , Drell , Damast¬
und

Wäsche - Fabrik

Bremen
nimmt entgegen und vermittelt

Albert Werner ,
Agent , Bant , Nordstraße .

NB . Die betreffenden Mitglieder
werden aufgefordert , bis spätestens
den 25 . d . Mts . ihre Prämienquit .

Aufnahme neuer Mitglieder jederzeit .
tung von Chopin , vorgetr . vom Musikdirector H. v . Schiller .

5. Vor- (Spezialität : Ausstener-Artikel u. Herren -Wäsche, Monogramm- und tungen in Empfang nehmen zu wollen.
spiel zum 4. Akt d . Op . ,,Die Folkunger " (für Streichquintett ) von
Kretschmer . 6. a ) Ricordanza (Concert - Etude ) von F. Liszt , b ) Varia¬
fionen Op . 16 von J . J . Paderewsky . 7. Ein Thedansant bei „ Fliegen¬

Wappen -Stickerei )
von

D . d .

den Hollanders Traumbild.-Fantasic in Walzorform v. Müller -Berghaus II . Raabe jun . , Oldenburg , Bungerelly - Theater .
Concert -Flügel von Blüthner aus Leipzig .

Antang 8 Uhr .
Preise der Bläge : Nummerirter Platz 1,50 Mt. , 1. Platz 1 Mt. ,

Schüler Billets 0,75 W. find zu haben beim Staufmann Rob . Wolf ,
Königstraße . - Abonnementsgelder können an der Kaffe entrichtet werden .

Hochachtungsvoll

Meine diesjährige

F . Wöhlbier ,
Kapellmeister .

Oster -Ausstellung
bietet eine hübsche Auswahl in feinen , wie auch billigen
Artikeln und lade zum Besuch derselben ganz ergebenst ein .

Hochachtungsvoll

Ludwig Janssen .

Gefang -Verein „ Polyhymnia ".
Am Sonntag , den 14 . April 1888 ,

im Lokale des Hrn . Krause zu Sedan :

Große Abendunterhaltung
(Vokal- und Instrumental- Concert mit Theater).

Me But Aufführ a

mit goldenen und filbernen Medaillen preisgekrönt , Die Bauberwelt .

giebt ihre Fabrikate zu Fabrikpreisen auch an Private ab , wenn der Im Saale des Herra D. Lühten , Bant,
Auftrag 20,00 Mark übersteigt . Geschäftsprinzip : Nur gute , ge¬ Sonnabend ,

diegene , durable Waaren ! Rascher , großer Amlah mit kleinem Augen ! 13. und Sonntag , 14. April :
Mustersendungen franco gegen franco . Bei Waarensendungen unter
20,00 Mark wird das Porto in Rechnung gebracht .

Vorzüglich gut fikende Herren - Oberhemden , Rücken - , Selbst - oder
Patentverschluß 30 , 36 , 42 , 48 , 54 , 60 , 66 , 72 , 78 , 84 , 90 bis 150
Mk . per Duhend in allen Weiten von 32 bis 50 Centimetern .

Kragen und Manschetten in den neuesten Facons und sämmt¬
lichen gangbaren Weiten .

Damenwäsche jeden Genres , als : Taghemden , Nachtkleider , Van¬
talons , Frifirmäntel , Jupons , Negligéjacken etc . etc . von den ein¬
fachsten bis zu den allereleganteften .

Fertige Betten und Bettwäsche jeder Art , Betttücher , Bettbezüge ,
Aeberknöpfer , Couverts , Kissen und Plumeaubezüge in einfachfter
wie reichter Ausführung

grosse

magisch- phantastische
und physikalische

Abend¬

unterhaltung ,
verbunden mit

Gesangs Vorträgen .
I . Blaz 75 Bfg . , II . Plag 50 Pfg .,

Gallerie 30 Pfg . ; ieder die Hälfte.
Karten find im Vorverkauf I . Play

Steppdecken mit Baumwolle , Wolle oder Daunen gefüllt , in 60 Pfg., II . Platz 40 Pfg . im Theater
Baumwolle , Wolle oder Seide mit und ohne Monogramm . lokal zu haben .

Waffel - und Piqueedecken mit Franzen , glatt und ausgebogt . Kaffenöffnung 72 Uhr . Anfang 8 Uhr.

Arbeitstischdecken , Paradehandtücher , Tafelläufer, etc. etc. in groß- ein
Altdeutsche Sandstickereien , Theegedecke , Buffet - , Kaffee - u . Zu zahlreichem Besuch laden ergebenſt

R . Bunger u . Frau .
artiger Auswahl .

Tiſch- und Tafeltücher mit und ohne Servietten in jeder brauch- Steyer . Poularden ,
baren Größe , allen Qualitäten und Preislagen .

Handtücher jeden Genres von 3 Mk. Bis 50 Mk. per D. , Hamburg . Küken ,
Leinene Battiatücher mit und ohne Bohlsaum, sowie bestickte Junge Tauben ,

Leinene Taschentücher in allen Größen und Qualitäten .

Lynontücher in jeder Preislage .

Gardinen , Stor ' s und Victragen , moderne Muster , elegante
nene Sachen in jeder Preislage .

ferner

( morgen eintreffend ) :

Kinderwäsche undErfilingsausstattungen in einfacher wie reichter Schöne fette Puten
Ausführung .

Nichtconvenirendes wird bereitwilligst umgetauscht .
Bei Lieferungen ganzer Ausstattungen , Schiffsausrüftungen sowie

Casinoeinrichtungen gewähren noch extra Vortheile .
Man verlange Proben mit Preisverzeichniß .

Adresse :

Zur Auffahrung gelangt . : Singvögelchen", " n bie uit gefest", Fabrik H. Raabe jun ., früher Brake,,, Gine fidele Gerichtsfizung " , „ Die drei Nasen " u . s. w .
Anfang 6 % Uhr . Entree à Perfon 50 fg .

Bu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

Der Vorstand .

August Pralle ,
Blumen - und Pflanzen -Handlung , Wilhelmstr . 6 .

Zur Confirmation

empfehle schöne blühende

Topfgewadife u. Myrthenbäumdien.
Anfertigung von

fchönen , geschmackvollen Bouquets .

August Pralle ,
Blumen - und Pflanzen -Handlung , Wilhelmstr . 6 .

Zum Osterfest empfehle

zu achten .

empfiehlt

Ludw . Janssen .

Gebrannten

früher Brake, Kaffee ,
jetzt Oldenburg , Schüttingstr .

fräftig und reinschmeckend , pr . Pfd .

Am Irrthümer zu vermeiden , bitte genau auf die Firma 1,30 Mark , empfiehlt

Gesangbücher
für die Militär - und Civil -Gemeinde , für lettere auch

im kleinen Format , empfiehlt in Callico - , Leder- und

Plüsch -Einbänden zu den billigst gestellten Preisen

Johann Focken ,
Rothes Schloß .

niedliche Osterhäschen mit Kiepe reizender Bu faufen gesucht
Blumen -Füllung ,

sowie Ostereier mit Blumen

Roonftraße 109 .

Gesucht
ein Dienstmädchen mit guten Zeug¬

1 gebrauchter Tresen , niffen. Weldang 9- 12 Uhr Borm. bei
3 bis 4 Meter lang .

gefüllt . ? fagt die Exped. d. Bl.
Marine -Jugenieur Nichter ,

Biftoriaftr . 2a , II .

Redaktion , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

E. H. Bredehorn ,
Neueftraße 7 .

Soeben eingetroffen :

Frische Schellfische,

" Seezungen,

Junge

gerupfte Tauben.

Gebr . Dirks

Bu vermiethen
zum 1. Mai d . J . eine kleine freundliche
Ober und eine Unterwohnung .

Toendeich Nr . 18.

Geburts Anzeige.
Die Geburt einer Tochter beehren

fich ganz ergebenst anzuzeigen
Lehe , den 9. April 1889 .

Korvetten -KapitänMaschke
und Frau .

Hierzu eine Beilage .



Beilage zu Nr. 87 des „Wilhelmshavener Tageblattes".
Deutscher Reichstag .

Freitag , den 12 . April 1889 .

Ausgaben nicht nach seinen Mitteln richte und Schulden mache. Der dieser zu Borris um , und warf ihn einen solchen Blick zu, daß der

55. Sigung vom 8. April. Die Berathung des Alters- und vermißte Einjährige erschien Donnerstag Nacht gegen 12 Uhr in Raabe fortlief. Gleichzeitig faßte der Verbrecher Steinfatt an die
Invaliden -Berſicherungs-Geſetzes wurde bei dem § 23b, in welchem einem hiesigen Hotel und bat um ein Zimmer, dasselbe wurde ihm Hand und zog ihn nach den dort belegenen Horner Moor. Die
In um die Rückzahlung ber Beiträge verstorbener Mitglieder an im britten Stock eingeräumt. Am nächsten Morgen fleidete er fich später auf efundene Leiche in ihrem schaudererregenden Zustande zeugt
ibre Wittwen und Waiſen handelt, wieder aufgenommen. Der von auf das sorgfältigſte an und trank seinen Kaffee. Er hat dann das von der Beſtialität, mit welcher der Mörder gewüthethat. Um
ven Deutschfreisinnigen dazu angekündigte Antrag, statt der Rück- Bimmer nicht verlaffen , als Mittags das Mädchen die Stube be halb fieben Uhr gingen Jusaßen des „Rauhen Hauses " an dem
zahlung Rentenzahlungeintreten zu laffen, wurde nicht eingebracht, trat, fand es den jungen Soldaten mit einem Schuß im Kopfe als dortigen Steindamm vorüber und bemerkten den Wann und die
well, wie der Abg. Schmidt- Elberfeld ausführte , erst im § 84 die Leiche vor. Der Lebensmüde hatte sich auf das Sopha gefest , das Leiche,. Der Mann eilte fort und obgleich er fofortverfolgtwurde,
wie derRente festgelegt werden müffe, andererseits sich auch immer Geficht mit einem Taschentuch bedeckt und sich mit einem Revolver entkom er nach Jeunfeld zu. Die Berfolger gingen jest an die
Por Bweifel an dem Zustandekommen des Geſetzes erhöhen . Das einen Schuß in die rechte Schläfe gejagt. Als man ihn fand, war Blutſtätte zurück, woſelbſt ſich ihnen ein entfeßlicher Anblick darbo.
gegen wurde der Antrag Stumm , nach welchem die Rückzahlung der alles Leben aus dem Körper entflohen , das blutbefleckte Taschentuch Die Sonntagstleider waren dem Kinde vom Leibe geriffen und lagen
Beiträge an Hinterbliebene nicht erfolgen soll, wenn diefelben eine war herabgefunken . Die zunächst benachrichtigte Polizei fezte die mit in der Blutlache. Der Hals war halb durchschnitten , ſo daß
Rente aus der Unfallversicherung beziehen, nach längerer Diskussion Militärbehörde in Kenntniß, die die Leiche Abends ins Lazareth be- der Kopf noch theilweise am Rumpfe hing. Die Gedärme hingen

angenommen . Dann ging das Haus über zur Berathung des § 26, fördern ließ. Allgemein betrouert werden die armen Eltern, die aus einer 10 Centimeter langen Wunde aus dem Leibe hervor. Der
welcher die Beziehungen zwischen der Alters- und Invaliditätsrete plöglich ihren ältesten Sohn auf so traurige Weise verloren haben. rechte Arm war ausgedreht und das linke Bein halb abgeschnitten .
feststellt. Von gegnerischer Seite wurde hier die Behauptung , die in Det Vater soll Pastor im Mecklenburgischen seis. a Der weitere Zustand der Leiche beweist , daß das Kind , bevor es ge¬

dem Gesezeatwurf getroffene Fürsorge für alte und invalide Arbeiter Spill in Ungarn , 5. April. Ein efiger Weingarten- tödtet , noch geschändet worden . Noch Aussagen des Kaaben Borris ,

sei nichts als eine etwas verbefferte oder gar verschlechterte Armen befizer machte die Wahrnehmung , daß aus seinem Preßhauskeller sowie der hinzugekommenen Infaffen des Rauhen Hauses" ist der
unterstützung, von Neuem vorgebracht. Die Freunde des Gesezes Wein gestohlen wurde. Um der Sache auf die Spur zu kommen, Mörder ein Mann von ca. 30 Jahren. Er war bekleidet mit einem
traten dieser Auffassung entgegen , namentlich that dies der Staats - verfügte sich der Mann in den Keller und versteckte sich bort. Es Filzbut , dunklem Jaquetanzug , schwarzer Tuchhose, und trug gelbe
minister von Bötticher , der sich auch wieder warm für die Berab- famen 6 Strolche , die sich zuerst gütlich thaten und darauf Anstalten , Schuhe. Auf Anordnung des Arztes blieb die Leiche bis heute
schiedung des Gesetzes in dieser Session aussprach. Schließlich wurde zur Wegschaffung eines ganzen Fasses mit Wein trafen. Der Wein- Morgen auf der Morbstätte , damit die gerichtliche Aufnahme des
der Paragraph unverändert angenommen. Dasselbe geschah mit dem bauer hatte sich bisher in seinem Versted nicht gerührt, als aber die Thatbestandes daselbst am Tage erfolgen tann . Mehrere Polizei¬
§ 27, welcher bestimmt, daß Fabrik-, Knappschafts- , Seemanns - und Räuber den Beschluß faßten, allen zurückgelaffenen Wein ausrinnen wächter sind am Thatort poftirt.
Åhnliche Kaffen der Alters- und Invaliditätsrenten, auf welche die zu laffen, troch der arme Mensch zu seinem Verderben hervor und

W

Hamburgische Gewerbe- und Industrie - Ausstellung . Die

Mitglieder aus dem vorliegenden Geseze Anspruch haben, unter ent- hat die Gesellen , sich doch mit ihrem Raube zu begnügen. Einige große Ausstellungshalle, welche nach dem preisgekrönten Entwurf
sprechender Herabsezung der Kassenbeiträge vermindern dürfen, nach Knittelhiebe waren die Antwort . Die Räuber faßten den entseßlichen der Architekten Hanffen u. Meerweis in Hamburg von den Herren
längerer Diskussion und nach Verwerfung der von deutschfreistaniger Entschluß, ihr Opfer in die Weinpreffe zu legen und zu zermalmen, Braun Gebrüder errichtet ist, hat eine Grundfläche von etwa 6500
und sozialdemokratischer Seite ausgegangenen Anträge . Dagegen und so geschah es auch; der unglückliche Mensch wurde zu Tode Quadratmeter , wovon etwa 6000 Quadratmeter für die Ausstellung
wurde auf Antrag des Abg . Stumm ein neuer § 27a eingeschaltet , gepreßt , so daß sein Blut in Strömen heruiederrann , und von diefelbft nußbar gemacht werden , während der übrige Platz für Sanitäts¬
der bestimmt, daß die aus einem Versicherungsverhältniß fich ergebende sem Blute mußte ein des Weges kommender Tabatschmaggler, der zimmer, Feuerwehr, Polizeiwache, Poft , Telegraphen- und Fern¬
Anwartschaft während des Bezuges von Alters - und Juvaliditäts - die Thür des Preßhauses offen sah und eintrat, trinken . Sie zwan- sprecheinrichtungen , sowie Bimmer der Presse und des Komites dis¬
renten aus den bezeichneten Kaffen ruht , so lange die Empfänger gen ihn dazu unter fürchterlichen Drohungen. Die Beftien in Men- ponirt ist. Der mittlere Kuppelbau soll einige hervorragende Aus¬
solcher Renten eine die Versicherungspflicht begründendeBeschäftigung schengestalt betranten sich darauf und vergaßen ganz den Tabat
nicht ausüben .

Preußischer Landtag .
80 108

( Abgeordneten haus . )

籃 H

ftellungen von Firmen verschiedener Branchen aufnehmen, während
schmuggler , der sich hinausschlich , beide Thüren des Preßhouses hin- in den Seiten - und Querschiffen sogenannte Rojen an den Wänden
ter sich abschloß und ins Dorf eilte , um die fürchterliche That an eingerichtet sind , welche jedem Aussteller einen abgeschlossenen Raum

zuzeigen . Man fand die Mordgesellen in total berauschtem Zustande , gewähren . Durch sehr große Fenster ist günstiges Seitenlicht in

schlug fte in Eisen und transportirte fie in den Kerker . völlig genügender Stärke geschaffen, so daß nirgendwo eine dunkle

52 . Sigung vom 8. April . Ja dritter Berathung wird der Von den Garderobenverhältnissen der Kaiferin Augufta er. Ede bleiben kann . Neben den Erforderuiffen der Praxis ist auch

Gefeßentwurf betreffend ble Uebertragung polizeilicher Befugniffe in zählt eine Eingeweihte dem „ Hamb. Corr ." folgende Einzelheiten. auf Schönheit der äußeren Erscheinung großes Gewicht gelegt . Die
den Kreisen Teltow und Nieter Barnim , fowie im Stadttreife Char . Die Kaiserin, die noch kurz vor dem Tode ihres Gemahls eine sehr große Halle ist ein Bouwert von glücklichen Verhältnissen und im¬

lottenburg an den Polizeipräsidenten in Berlin angenommen. Ohne reiche Garderobe gebrauchte , pflegte ihre Festtoiletten niemals häufi- ponirenden Reichthum der architektonischen Gestaltung. Der in der

Debatte werden darauf embgiltig angenommen der Gefeßentwurf betr . ger als zweimal zu tragen, nachdem bei dem zweiten Male die Robe Halle verfügbare Raum ist von Ausstellern der verschiedenen Hand¬

die Heranziehung der Fabriken 2c. mit Präzipualleistungen für den bereits mit einer neuen Garnitur versehen worden war . Die abge- werfs. , Gewerbe - und Kunstgewerbe- Branchen vollständig belegt ;

Wegebau in der Rheinprovinz und der Gefeßentwurf betr. die Er legten Kleider wurden dann an die nächste Umgebung vergeben und Nachmeldungen können keine Berücksichtigung mehr flades; es wird
richtung eines Amtsgerichts in Kontop. In einer Reihe von Piti waren, da der Stoff noch so gut wie wen, natürlich stets der Gegen - fich dort ein Bild der gewerblichen Thätigkeit Hamburg' s in Einzel¬
tionen wird von Lehrern an solchen Schulen , welche weber zu den stand lebhafter Wünsche, und so prangten auf so manchem Hofball und Kollektiv -Ausstellungen entwickeln, daß an Vielseitigkeit und

höheren Lehranstalten, noch zu den Volksschulen gerechnet werden , minder begüterte Damen in kostbaren Kleidern, die einst die Kaiferin Reichhaltigkeit auch hochgespannte Erwartungen übertreffen dürfte.

also von Lehrern an Mittelschulen, von Rektorats- , höheren Mädchen- felbft geschmückt hatten. Um den betreffenden Damen das bemüthi- Wie groß das Intereffe für die Ausstellung und die Zuversicht auf

schulen und anderen Schulen , gebeten , ihnen in gleicher Weise die gende Gefühl des Beschenktwerdens zu sparen, wurden von diesen das gute Gelingen in Hamburg felbft ift, beweisen die von Privaten
Reliftenbeiträge zu erlaffen , wie dies für die Volksschullehrer geschehen , fleine Beiträge für die Kleider erhoben , die selbstverständlich dem und Vereinen bis heute ausgesezten Ehrenpreise, welche die Zahl
ferner die Leistungen der Wittwen- und Waisentassen für Elementar- wirklichen Werthe auch nicht annähernd entsprachen . In gleicher 300 und den Betrag von 30,000 M. fast erreicht haben.
lehrer durch Erhöhung der Wittwenpension und durch Zahlung von Weise wurden früher die Hüte der Kaiserin veräußert , die von dem chalte , 10. April . Ja Lebensgefahr schwebte It . Hag .

Waisengeldern zu erweitern, schließlich ihnen, wie den Volksschullehrern , später baskerott gewordenen Hutmacher Müller geliefert wurden. Mit 31g." ein Theilnehmer an einer Kindtaufe, welche dieser Tage hier
staatliche Alterszulagen zu gewährern und ihre Pensionsverhältnisse dem Verlauf , wenn man so sagen darf , wurde stets eine Hofdame , gefeiert wurde und die einen tragischen Ausgang nahm . Bei einer
gefeglich zu rege . . Die Kommission beantragt , die beiden ersten das Fräulein v. Naumann , beauftragt . Mit welchen Zumuthungen durch Wortwechsel entstandenen Streitigteit griff einer der Gäste zum
Petita durch frühere Beschlüffe der Unterrichtskommission für erledigt biefe dabei aber bebelligt wurde , davon nur ein Beispiel . Für einen Dolchmesser und brachte seinem Gegner mehrere lebensgefährliche
zu erachten, über die Petitionen , sofern sie die Einführung von staat - Hut , der 200 Thaler gekostet hatte , verlangt die Dame von der tiche im Rücken und in der rechten Schulter bei ; beim legten und
lichen Alterszulagen für die Mittelschullehrer nachsuchen , zur Tages . Käuferin - 4 Thaler . Können Sie mir ihn nicht auch für 2 gefährlichsten Stich brach die Klinge des Dolchmessers in dem Rücken

ordnung überzugehen , und , soweit sie eine Regelung der Pensionsver- Thaler laffen ? fragte die ökonomische Dame. Statt einer Ant- des Schwerverlegten ab, blieb in der Wunde haften und konnte nur
hältnisse der Lehrer an denjenigen Schulen wünschen , für welche weber wort schenkte Fräulein von Naumann den Hut ihrer Kammerfrau . durch den schnell herbeigerufenen Arzt herausgezogen werden . Der
das Staatsbeaaiten -Pensionsgesetz noch das Vollsschullehrer -Pensions - Der hohe Preis der Hüte erklärt sich übrigens aus den echten Gold - Zustand des Schwerverletzten ist bedenklich. Der rohe Thäter ist
gefes Anwendung finden , dieselben, der Regierung dahin zur Berück- spangen , mit welchen diese häufig geziert waren . Den Erlös , wel verhaftet .
sichtigung zu überweisen, daß sie baldmöglichst eine gesetzlicheRegelung chen die Kaiserin aus dem Verkauf ihres Toiletten Etats erzielte ,
dieser Verhältnisse herbeiführe . Die Berathung der genannten Peti - verwandte sie für die Armen . Müllerden , machen Sie ' s billig !
tionen wird mit der des Lehrers Hutten und Genossen in Burscheid , Jah gebrauche viel Geld für meine Armen , " pflegte sie deshalb zu Heft 18 der Zeitschrift , , Illustrirte Welt " (Stuttgart , Deutsche Ver¬

betr. den Erlaß eines Pensionsgefeges für an Rektorats- und an ihrem Lieferanten scherzweise zu sagen , auch hier ihr mildthätiges lags-Anstalt) ist wieder so erstaunlich reichhaltig an Lesestoff und mannigfaltigen
gehobenen Schulen wirkende Lehrer berbunden . Das Haus beschließt Herz nicht verleugnend .

Bildern , daß man vollkommen begreift , wie diese Familienschrift ein Lieblings¬

den Kommissionsanträgen gemäß . Außerdem wurde noch eine Reihe
blatt der Deutschen werden konnte und ihre hervorragende Stellung unter den

Hamburg , 9. April . Ein gräßlicher Mord ist vorgestern hier deutschen illustrirten Journalen fort und fort behauptet. Dieses Heft bringt die
von Petitionen von rein lokalem oder persönlichem Jntereffe erledigt. verübt worden, über welchen Folgendes gemeldet wird : Nachmittugs Forteßung des großen Romans „Am Belt“ von Gregor Samarow, und von

Vermisch te s .
um 3 Uhr schickte der Händler Steinfatt , am Bauernberg in Horn „Ein Hagerssohn" von Hall Caine, ferner eine reizendekleinere Erzählung „Wera

wohnhaft, seinen zehnjährigen Sohn Emil nach der Hammerland. Werinta" von A. Lossen, sowie verschiedene belehrende und praktischen Nutzen

Lübeck, 9. April. Ein höchst bedauerlicher Vorfall wird in straße zu dem Bierhändler David, um Bier zu bestellen. In Be- verfolgendekleinereArtikel , Schilderungen und Bilder von Lyon, aus Konstan¬
tinopel , der Schweiz , Humor in Wort und Bild , Damespiel , Bilderräthsel und

unferer Stadt viel besprochen. Seit Donnerstag Vormittag war ein gleitung des Knaben befand sich sein Schulkollege Karl Berris . noch vieles andere. Eilf vortrefflich ausgeführte Bildseiten sorgen auch dafür ,

im hiesigen dritten Bataillon 76. Regiments dienender Einjährige Beide waren gegen 5 Uhr auf dem Heimweg begriffen, als ein frem- daß nach dieser Richtung hin die „Illuſtrirte Welt“ unter den volksthümlichen
Freiwilliger nicht zum Dienst gekommen, derfelbe hatte sich in der der Manu zu ihnen trat. Er bot Steinfatt einen Grosches, wenn Zeitschriften die erste Stufeeinnimmt. Wahrlich, wenn man betrachtet , was dieſes
jüngsten Beit die Unzufriedenheit seiner Vorgesezten zugezogen , es er ihn nach der Jeunfelder Grenze bringe wollte .

Journal bei dem erstaunlich billigen Preis von nur 30 Pf . pro Heft bringt , so
Biz an Her - begreiftman seine große Verbreitung, die sich überall dorthin erstreckt, wo Deutsche

sollen über ihn Meldungen erstattet sein, nach denen er sich in seinen mannsthal gingen beide Raaben mit dem Fremden , dann drehte sich wohnen. Zu beziehen durch Lohse' s Buchhandlung.

Verkauf .
Für Rechnung deffen , den es ang ehtwerde ich am

Literarische 3 .

Bier ! Sonnenschirme
Echt Bayrisch . . 16 Fl . Mt . 3,00 ,

19
Sonnabend , 13. d . Mts . , dasselbe in Champ.-Fl. à Fl.

Nachm . 2 Uhr anf .,
feines Tafelbier 27 Fl .

(nach Pilsener Art gebraut ) ,im Sachtjen ' schen Saale hierfelbft feines Exportbier .öffentlich meistbietend auf übliche Zah¬lungsfrist verkaufen :
M Lagerbier

Berliner Weißbier3 Kleiderschränke, 1 Glasschraat, 1 Gräßer BierKüchenschrant , 1 Sophatisch, 2 andere Doppel-BraunbierTische, 1 Regulator , 2 Spiegel , 1Garderobenständer, 1/2 D3d . Rohr Englisch Porter

aus der Zeller Schirm -Fabrik
0,35, (anerkannt bestes Fabrikat) empfiehlt

Louis Possiel , Roonftr . 84 .
3,00

27 Fl . 3,00 ,19 from Louis
33 3,00 ,時 "
20 3,00 ,91 Pf
15° P 34 3,00 ,

36 3,00 ,H

Tüchtige

Arbeiter
auf fofort gegen hohen Accordlohn und

im Tagelohn gesucht . Man wende
sich an den Aufseher Suhren zu

Neuenwege bei Varel .

Handschuhe MaschinentorffabrikVarel.
à Fl . Mt. 0,50, in Glacee , Seide , Leinen und Zwirn find in großer Auswahl und

20 "
Stühle, 4 Rüschenstühle , 4 Bilder , 2 Harzer Sauerbrunnen 20 3,00 ,
Kuppellampen, 4 zinkene Waſſereimer, Selterwaffer a. Oldenburg 25F1. Mr. 3,00, jeder Preislage wieder eingetroffen.1 Wafferbant, mehreres Glas, Stein- Harzer Brunnen- Champagner 10 Flund Porzellanzeug, 1 Wassertonne, 1Waschtopf, sowie ein vollständigesBett ,

Mt . 4 , empfiehlt

Friedrichstraße Nr . 4 .

R . J . Ruschmann ,
Varel .

Gesucht

ordentlich . Dienstmädchen.
Louis Possiel , Roonftr . 84 . zum 1. Mai ein

feinfter Cigarren ,

wehrereFrauenkleidungsſtüde, einiges G. A. Pilling , Bringe mein reichhaltiges LagerLeinenzeug und schließlich 1 Ziege .
Heppens , den 9. April 1889 .

H. Neiners .

Im Laufe dieser Wocheerhalte ich Zufuhren von besten , mehl¬reichen

Speise- Kartoffeln

Ich bin befreiton d. läßtigenSommersproffen von den niedrigsten Preiſen bis zudurch den täglichen Gebrauch von 250 Mt . per Mille , in empfehlende
Wiederverkäufern gebeBergmanns' s Lilienmilchseife innerung.

Gesucht
zu Ostern oder 1. Mai ein Lehrling .

Frau Knoop .

6. Brand. Drechsler, Für Radfahrer !
Varel .

Zu vermiethen

J . Roeske , zum 1. Mai eine kl. WohnungBorräthig Stück 50 Pf . bei zu Fabrikpreisen_ab.
W. Moriffe , Roonstraße 75 .

ff. Staffinade in Broden,ff. gemahlene dito und

Königstraße u . Gökerstraße . in der Königstraße 51.

Zu vermiethen Eine schöne ,und empfehle solche zum niedrigst . gesägte dito (Würfelzucker) zum 1. wat eine
gestellten Preise .

B . Wilts .
verkaufe ich zu u . unter Fabrikpreisen .

B . Wilts .

Mai

Oberwohnung .
H. Null , Schaarreihe .

6 . Schneider .

Empfehle mich zum Lackiren der
Räder . I . Fröhling , Lackirer,

Bismarcftr . 34a .

Zu vermiethen .
Die z . 8t . von Herrn Maschinens

Unter -Ingenieur arth benutte

stehende Wand - Uhr Wohnung (1. Stage, 4 Zimmer,
ift billig zu verkaufen . Näheres

Sedan Nr . 4 , 1 Treppe .

Küche und Zubehör ) wird zum 1. Juli
miethfrei .

B. Takenberg , Oldenburgerstr . 3 .



Bilanz der Oldenburg . Spar - u . Leihbank
pro 1 . Január 1889 .

°

Caffa baar vorräthig
Bankgebäude in Oldenburg

Abschreibung

Activa . M J . Ma. . d.

379 043 74
100 000

10 000
90 000

30 000

5 . 000
25 000

6 . 569 27°

3 569 27
3 000

Bankgebäude in Brake .
Abschreibung

Bank - Inventar
Abschreibung

Wechsel -Conto :
2142 Oldenburgische Wechsel

413 Reichswechsel und 49 fremde Wechsel .
Darlehen gegen Anterpfand :

a . im Herzogthum Oldenburg belegt
b . auswärts belegt auf furze Kündigung
Rüdständige Zinsen aus 1888

Darlehen gegen Hypothek :
im Herzogthum Oldenburg belegt
Rüdständige Binfen aus 1888

Effecten -Conto :
Bestand an Effecten und Confortial . Einzahlungen

Conto - Corrent - Debitoren :
a . Jeländische Forderungen
b . Auswärtige Forderungen bei Banken , Banfiers 2c

Immobilien -Conto zu Wilhelmshaven :
Buchwerth unseres dortigen Grundbefizes

Diverse Debitoren :
Verschiedene Schuldner

4 538 968 92211 582 395 74
6 121 364 66

709 966 38
4 036 515 15

4 746 481 53
235 96 Darlehen gegen Anterpfand :

1 606 003 46
12 701 63

5 313 495

22

27

2 738 707 97
9 384 012 32

12 122 720 29

182 588 19

Actien - Capital
Reservefonds

Einlagen - Conto :

Passiva .

a . auf Bankscheine belegt
b . auf Contobücher belegt

( Davon stehen Mr . 18 783 416,50 = 78,27 % auf
halbjähr . Kündigung . )

Zinsen auf obige Bankschein - Einlagen bis 1. Ja
muar 1889 .

Check - Conto :
1186 Conten

Wechsel -Conto :
Zinsen Vortrag für 1889 .

Zinsen Vortrag für 1889 .

Darlehen gegen Hypothek :
Zinsen Vortrag für 1889

Conto - Corrent - Creditoren :
a . Guthaben von Jaländern
b . Guthaben von Auswärtigen

Diverse Creditoren :
Guthaben von Verschiedenen

Dividenden - Conto :
1 Stüd pro 1885 .

a

M. §. Me. d.

3 000 000
750 000

10 220 452
13 776 748

49

39
23 997 200 88 88

671 746

33 917

9006

14 580 24

72

212 236 34

93

670 566
76 920

29

16
747 - 486 45

511 071 806

21
19 1886 . 39912 °

866 216 35 43 1887 . 645# o

Accepten - Conto :

131 468 851 08

Avale

Gewinn - und Verlust -Conto :
Reingewinn

Gewinn und Verlust Berechnung
der Oldenburgischen Spar - und Leihbank .

Abgeschloffen am 31 . Dezember 1888 .

1 065

614 000

354 810 95

31 468 851 08

Einnahme . M. J . Ma J .

1. Hebertrag aus 1887 .
2. Binsen - Conto :

Conto Corrent - Conto

Effecten -Conto
Wechsel - Conto

1975 25

570 654 64
192 048 78
223 507 10

Darlehen gegen Unterpfand -Conto
Darlehen gegen Hypothek . Conto
Conto pro Divecse

3. Provisions - Conto :

Wechsel - Conto .

146 054 39
49 981 18

1. Binsen -Conto :
Conto Corrent . Conto

Depofiten Couto

Check - Conto

Conto pro Diverse
2 . Provisions - Cento :

Conto - Corrent - Conto uab Diverse

Mo.
Ausgabe . d. M. J .

196 443
810 . 563

05
77

15 193 02
6 699 49

1 028 899 33

8 618 26•
19 036 55°

3 . Betriebskosten :1 201 282 64
Conto Corrent - Conto und Diverse

Für Aufbewahrung und Verwaltung von Werth¬
papieren

4. Effecten - Conto :
Coursgewinn und Provision

26 429 12
5 133 94

3 211 25
34 774 31

301 852 24
5 . Agio -Conto :

Gewinn auf diesem Conto 1 466 03
6. Eingang aus früherer Abschreibung :

Ueberschuß beim Verkauf des früher Rogge' schen
Immobils über den Buchwerth 8 326 28

a . Gehalte
b . Tant èmen an die Beamten

c . Porto , Stempelmarten , Telegramme , Reisekosten
d . Geschäftsutensilien , Drucksachen , Zeitungen ,

Annoncen

e . Heizung , Beleuchtung , Unterhaltung der Bankge¬
bäude , Wiethe der Filialen Wilhelmshaven u . Jever

f. Berzinsung des Immobilien -Contos abzüglich
der vereinnahmten Miethe

g . Steuer in Wilhelmshaven und Diverse
4. Abschreibungen :

auf Bant Gebäude in Oldenburg und Brake
auf Bank Inventor und elektrische Anlage
Verlust ei der Hauptbant und der Filiale Brake

5. Reingewinn :
Vorstehender Reingewinn von °

ift zu vertheilen wie folgt
vorab . 4 % Dividende an die Aktionäre

Von dieser Summe , abzüglich des Vortrags pro
1. Januar 1888 , also von Mt . 232 835 . 70

50 % an den Verwaltungsrath Mr . 11 641 . 78
11 % an die Direction .

89 172 49
5774 05

10 538 71

14 297 24

5777 81

5 100

3146 59
133 806 89

15 000
5569
2 972 82127

05
23 541

354 810

32

95
354 810 95

120 000

234 810

-

95

25 611 . 92

21 % für gemeinnüßige Zwede 68 5 820 . 89

bleiben

ab : 6 % Super - Dividende

43 074

191 736

180 000

59

36

Vortrag auf 1889 11 736 36

1 549 676 751 549 676 75

situs intrado el man2011 )

18 Die Direction .
Thorade . Propping . Jaspers .

Die vollkommene Uebereinstimmung der vorstehenden Bilanz und Gewinn- und Verlust-Berechnung mit den Büchern und Belegen der Bank bestätigen wir hiermit.Die ausstehenden Forderungen haben wir geprüft und gegen deren Sicherheit nichts zu erinnern gefunden .
ohle

Johannes Schäfer . Wilh . Hover . Jul . Koch . E . Ruhstrat . Ferd . Schmidt . G . Ahlhorn .Vorsiz ader .

Meine reichhaltige

Schriftführer .

Ausstellung
in

Oster - Eiern , Hasen , Lämmern ,
Bonbonnièren etc .

Jade .

dac ot

Th . Martens .
Elwürden .

Zu jeder ZeitVorläufige Anzeige . lieferbare Särge
In den ersten Tagen des Monats Mai cr . erhalte ich wiederum

eine Schiffsladung meiner rühmlichst bekannten

Schott. Haushaltungskohlen
von Chocolade , Marzipan und Conserve ist eröffnet und lade das und empfehle solche zum niedrigst gestellten Preise . Aufträge nehmehochverehrliche Publikum zum Besuche ergebenst ein .

mably Scharf ' sScharf ' s Conditorei .
Bu vermiethen Auf gleich oder später fuche mehrere

Kellner-Lebrlinge.auf sofort ein großes möbl . G. Heunecke , Nachw . - Büreau ,
Közigstraße 571 .Bimmer . Oldenburg .

ich hierauf gern baldigst entgegen .

B . WILTS .

Um Irrthum vorzubeugen, Zu verpachten

hält auf Lager
Th . Popken ,

Bismarcftr . 34 a .
Leichenkleider in großer

Auswahl . 151910 91 . 0 .

Zu vermiethen
zum 1 Mai eine Giebelwohnung
zum 1. Juli eine Etagenwohnung
von 5 Räumen nebst Zubehör und

zum 1. August die jetzt von Herrn

Klempnermeister Busch benuzte Woh

Bur
wach hiermit belanat, daßFrau Inhof Weide f . 4 Pferde . nung nebſtWerkäätte, Laden undnicht mehr r für mich verkauft .

C . Harborth aus Varel . W. A. Folkers , Mittelstr .

Redaktion , Drud und Verlag box Th . Süß in Wilhelmshaven .

C . Hübner , Marktstraße 7.
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